
Donnerstag, den 6. Februar 2025

Mitteilungsblatt der Gemeinde

H Ü F F E N H A R DT
mit Ortsteil Kälbertshausen

natürlich-
aktiv

6
Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Gemeindeverwaltung 
Hüffenhardt
Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt 
Tel. 06268/9205-0, Fax 06268/9205-40 
www.hueffenhardt.de 
E-Mail: rathaus@hueffenhardt.de

Öffnungszeiten Rathaus
Wir sind für Sie da.
Mo. bis Fr. 8.30 – 12.00 Uhr
Di. 16.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung.
Um Terminvereinbarung wird gebeten.
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Veranstaltungs-
kalender

Februar

Wann? Wer? Was? Wo?
Samstag, 
8.2.

Dorfleben Käl-
bertshausen e.V.

Baum- und 
Obstbaum-
schnittkurs

Bürgersaal
Kälbertshausen

Amtliche 
Bekanntmachungen

Ärztliche Notfalldienste
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, kin-
der-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst):  116117 
(Anruf ist kostenlos)
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 

Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüff enhardt 9205-  0
Fax  9205-40

Bürgermeister Neff  9205-10
 Walter.Neff @Hueff enhardt.de

Frau Lais  9205-11
 Kerstin.Lais@Hueff enhardt.de
Herr Krasniqi  9205-12
 Louis.Krasniqi@Hueff enhardt.de
Frau Parzer  9205-13
 Lea.Parzer@Hueff enhardt.de
Frau Harnisch  9205-15
 Tamara.Harnisch@Hueff enhardt.de
Frau Ueltzhöff er  9205-16
 Jutta.Ueltzhoeff er@Hueff enhardt.de

Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon  0174/9913273
 Bauhof@Hueff enhardt.de

Amtsblatt-Redaktion
 Amtsblatt@Hueff enhardt.de
Naturkindergarten 0152/24580447
 Naturkindergarten@Hueff enhardt.de

Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg  334

Feuerwehr  112
Kdt. Heiß, Torsten 06268/1668
Abt.-Kdt. Hü. Betz, Heiko 8299028
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Mark 0172/2376402
feuerwehr@hueff enhardt.de

Polizei  110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0
Forst-Revierleiter
Herr Marquardt  0175/2237842
E-Mail: Johannes.Marquardt@Neckar-Odenwald-Kreis.de

Grundschule Hüff enhardt
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax  9294-05
Sporthalle Hüff enhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0
Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband
(während der Öff nungszeiten) 07264/9176-0
(Notfall-Nummer ausschließlich 
außerhalb der Öff nungszeiten 
und nur bei Rohrbrüchen) 07264/9176-99
Stromversorgung
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen
zentr. Störungsstelle 030/25777777
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188

Klaus Bähr  06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer  06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Fritjof Ziegler 228
Kindergarten
Evang. Haus für Kinder
Hüff enhardt  1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel
Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro  07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- und 
Pfl egedienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Praxis Dr. Johmann 1338
Domus Cura
Pfl egezentrum Hüff enhardt  928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ziegler  228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek  928617

Rathaus Hüff enhardt Mo.-Fr.  8.30 - 12.00 Uhr
 Di. 16.00 - 18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 
OV Geörg Mo. 17.00 - 18.00 Uhr

Bücherei Hüff enhardt Mi. 16.00 - 17.00 Uhr

Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00 - 18.00 Uhr

Jugendhaus Hüff enhardt Mi. 17.00 - 19.00 Uhr
 Fr. 17.00 - 20.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüff enhardt nach Vereinbarung mit H. Hahn

Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Öff nungszeiten - nur bei Tageslicht
Montag - Samstag 7.00 - 19.00 Uhr
(außer an Feiertagen)

Wichtige Rufnummern / Öff nungszeiten

Öff nungszeiten

ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.

Allgemeine Notfallpraxis Mosbach  
Neckar-Odenwald-Kliniken, Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. 19.00 – 22.00 Uhr
Mi. 13.00 – 22.00 Uhr
Sa., So. und Feiertage 10.00 – 20.00 Uhr

Augen Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn – Klinikum am Gesundbrunnen, Am Ge-
sundbrunnen 20 – 26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten
Fr. 16.00 – 22.00 Uhr
Sa., So. und Feiertage 10.00 – 20.00 Uhr.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Te-
lefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117.
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusst-
losigkeit, unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter:
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
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Altenhilfe-Fachberatung
Der Altenhilfe-Fachberater unterstützt die Seniorenarbeit
Er ist Ansprechpartner für Einzelpersonen, Einrichtungsträger, Insti-
tutionen sowie weitere Gruppierungen des Landkreises.
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Scheffelstraße 3, Mosbach, Te-
lefon 06261/84-2284

Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie gibt es 
unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter
www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Krebsinformationsdienst 0800/4203040
kostenfrei, täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr
krebsinformationsdienst@dkfz.de, www.krebsinformationsdienst.de

Erwachsenenhospizdienst Mosbach
Sie wünschen eine Begleitung oder möchten sich beraten lassen?
Kontakt
Franz-Roser-Platz 2, 74821 Mosbach
Telefon: 06261/9378565
E-Mail: mail@hospizdienst-mosbach.de
Internet: www.hospizdienst-mosbach.de

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Müllabfuhrtermine
Montag, 10.2.: Verpackungstonne

Öffnungszeiten Grüngutplatz Hüffenhardt

Vom Gemeinderat
Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 20.2.2025
Für Donnerstag, 20.2.2025 ist die nächste Gemeinderatssitzung 
vorgesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschie-
den werden soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die 
Bauvorlagen bis spätestens Freitag, 7.2.2025 einzureichen.
Bitte beachten Sie, dass Bauanträge in digitaler Form über die 
Plattform https://bw.digitalebaugenehmigung.de/lk-neckar-oden-
wald/ einzureichen sind.

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117

Augenärztlicher Notfalldienst 116 117

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Zahnärztlicher Notdienst Regierungsbezirk Karlsruhe
http://www.kzvbw.de/site/s/notdienst_hotlines

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW:
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur 
für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Notruf Rettungsdienst und Feuerwehr 112

Krankentransport 06261/19222

Notdienste der Apotheken

Apotheken-Notdienstfinder
Kostenfrei aus dem Festnetz

0800/0022833
mobil max. 69 ct/min.

22833
oder im Internet unter

www.lak-bw.notdienst-portal.de

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Wenn eine Pflegesituation eintritt, sind Angehörige und Pflegebe-
dürftige meist mit vielen Fragen konfrontiert. Hier setzt das Angebot 
des Pflegestützpunkts als erste Anlaufstelle an. Das Team aus spe-
ziell ausgebildeten Mitarbeitern steht als Pflegelotsen zur Verfügung 
und berät zum Thema Pflege, gibt Auskunft zu sozialrechtlichen und 
finanziellen Leistungen, informiert über Entlastungs- und Unterstüt-
zungsangebote im Landkreis, erstellt bei Bedarf einen Versorgungs-
plan und hilft bei der Organisation, wenn Leistungen beantragt und 
Angebote in Anspruch genommen werden.
Die Mitarbeiter/-innen am Standort Mosbach (Scheffelstraße 2) sind 
unter den Telefonnummern 06261/84-2553 (Frau Scheuermann) 
und 06261/84-2554 (Herr Bauer) erreichbar.
Die Mitarbeiterinnen am Standort Buchen (Hollergasse 14) sind 
unter den Telefonnummern 06281/5212-2551 (Frau Baumgartner-
Kniel) und 06281/5212-2550 (Frau Landwehr) erreichbar.
Eine Kontaktaufnahme per E-Mail ist unter
pflegestuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de möglich.
Das Angebot ist neutral und kostenfrei, eine Terminvereinbarung 
wird empfohlen.

Wohnberatung für Senioren und behinderte 
Menschen – barrierefreies Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpas-
sung, Finanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Altenhilfe-Fachberaterin des 
Landkreises, Scheffelstraße 3, Mosbach, Telefon 06261/84-2284
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Hierzu merkt Ortschaftsrat Fabian Bödi an, dass die Heizkör-
perthermostate auf der Bühne dringend ausgewechselt werden 
sollten.
Die Thermostate in der Küche und im Flur sind nur durch die 
zentrale Heizungsanlage regulierbar. Diese sollte man auf die 
Stufen zwischen 2 – 3 einstellen.
Außerdem erläutert Fabian Bödi, dass die Lüftungsanlage nicht 
mit der Heizungsanlage zusammenarbeitet. Demnach wäre es 
nur bei Veranstaltungen sinnvoll die Lüftungsanlage einzuschal-
ten.
Nach einer kurzen Diskussion wird festgehalten, dass Ortsbau-
meister Hahn die Information über die korrekte Nutzung der Hei-
zungsanlage an die Vereine, die das Bürgerhaus nutzen, wei-
tergibt.
Ortschaftsrat Groß möchte seine Aussage von letzter Sitzung 
korrigieren, dass das Gutachten für das Starkregenmanagement 
nicht Anfang 2025, sondern Ende 2025 erstellt werden soll.
Hauptamtsleiter Krasniqi fügt hinzu, dass die Verzögerung des 
Gutachtens am Ingenieurbüro liegt. Für dieses Gutachten ist 
eine Förderung beantragt, die es fast vollständig abdeckt.
Sobald die Ergebnisse hierzu vorliegen, werden Sie auch dem 
Ortschaftsrat vorgestellt.
Ortschaftsrat Fabian Bödi weist darauf hin, dass ein Hydranten-
schild in der Hälde beschmiert wurde.
Ortschaftsrat Groß merkt an, dass an dem Hüffenhardter Wap-
pen auf dem Spielplatz zwei Schrauben fehlen.

Zu Punkt 4
Ein Bürger weist darauf hin, dass seit geraumer Zeit Kies auf 
dem Gehweg in der Lindenstraße liegt.
Die Frage von Ortschaftsrat Groß, ob es schon einen Termin für 
die nächste Verkehrsschau gibt, verneint Ortsvorsteher Geörg.
Ein Bürger erkundigt sich nach der defekten Straßenlaterne in 
der Alten Bargener Straße. 
Ortschaftsrätin Hofmann gibt an, dass die Straßenlaterne repa-
riert wurde.
Hauptamtsleiter Krasniqi informiert, dass mittlerweile auch die 
Bürger über eine Website der Netze BW Störungen von Stra-
ßenlaternen melden können.
Ein Bürger möchte wissen, ob es in der Gemeinde geplant ist, 
eine Katzenschutzverordnung einzuführen.
Hauptamtsleiter Krasniqi erachtet die Umsetzung als schwierig, 
da die Kontrolle und Ahndung nur schwer praktikabel wären. Al-
lerdings könnte man frei laufende Katzen jederzeit im Tierheim 
Dallau abgeben.
Einige Bürger als auch Ortschaftsräte stört es, wie es im und um 
das Backhaus aussieht. Müll, Zigarettenstummel und Alkoholfla-
schen sind üblich dort zu finden.
In diesem Zug informiert Ortschaftsrat Groß auf die dieses Jahr 
wieder stattfindende Müllsammelaktion der Backhaus-Freunde 
am 8.3.2025.
Den Vorschlag von einem Bürger, eine Tür in das Backhaus ein-
zubauen, befürwortet Ortsvorsteher Geörg nicht, da jedem diese 
Sitzgelegenheit mit Tisch im Backhaus zur Verfügung stehen sollte.
Ortschaftsrat Groß erkundigt sich, ob es für den Jugendtreff ei-
nen Ansprechpartner gibt und ob dieser oder ein Verantwortlicher 
der Jugend bei Veranstaltungen im Treff immer dabei wären. 
Hauptamtsleiter Krasniqi erläutert, dass der Jugendtreff aktuell 
geschlossen sei, da dort die Tür demoliert wurde. Erst wenn die-
se von den Verantwortlichen repariert wird, wird der Treff wieder 
offiziell geöffnet.
Nach einigen Aussagen von Bürgern und Ortschaftsräten sei der 
Jugendtreff trotz der offiziellen Schließung der Gemeinde immer 
mal wieder offen gewesen, da die Schlüssel dafür nie eingezo-
gen wurden.
Hauptamtsleiter Krasniqi bittet, die Schlüssel bei Ortsvorsteher 
Geörg abzugeben.
Hinweis: Die Namen der Zuschauer dürfen aus Datenschutzgrün-
den nicht ohne Einverständniserklärung veröffentlicht werden.
Die Protokolle der öffentlichen Sitzungen des Ortschaftsrats fin-
den Sie auf der Homepage der Gemeinde Hüffenhardt unter der 
Rubrik Rathaus & Service – Ortschaftsrat – Protokolle.

Über das virtuelle Bauamt (ViBa BW) können Bauanträge bzw. 
Bauvorlagen nur noch im Dateiformat PDF/A hochgeladen werden.
Gemäß § 3 Abs. 2 LBO VVO sind Bauanträge und Bauvorlagen 
elektronisch in Textform in archivfähigem Portable Document 
Format (PDF/A) zu übermitteln. Dadurch wird die langfristige 
Lesbarkeit und Archivierung der Dokumente gewährleistet.
Der Upload von Bauvorlagen ohne PDF/A-Format ist somit nicht 
mehr möglich.

Vom Ortschaftsrat
Protokoll der Sitzung des Ortschaftsrats vom 21.1.2025
Tagesordnung
I. Öffentlicher Teil

1. Fragen der Einwohner
2. Beratung und Beschlussfassung zur Änderung der Haupt-

satzung der Gemeinde Hüffenhardt
3. Informationen, Anfragen, Verschiedenes
4. Fragen der Einwohner

Zu Punkt 1
Ein Bürger möchte wissen, aus welchem Grund der Wasser-
zweckverband bei seinem Bauvorhaben die Anschlüsse zum 
Gebäude nicht in Richtung Friedhof verlegt hat, wie es eigentlich 
geplant war.
Ortsvorsteher Geörg antwortet, dass es sich bei den anders 
verlegten Anschlüssen um Stromanschlüsse handelt, die Was-
seranschlüsse werden wie geplant durch den dortigen Feldweg 
verlegt.
Einige Bürger als auch Ortschaftsräte haben den Eindruck, dass 
die Entscheidungen, welche im Ortschaftsrat getroffen werden, 
von der Verwaltung als auch vom Gemeinderat kaum berück-
sichtigt werden und dass der Ortschaftsrat nicht über alles infor-
miert wird.
Ein Bürger weist darauf hin, dass der Gehweg im Bollwerk schon 
seit mehreren Jahren nicht begehbar ist.
Außerdem findet er, dass der Wimpfener Weg beleuchtet werden 
sollte.

Zu Punkt 2
Ortsvorsteher Geörg erläutert den Sachverhalt wie folgt:
In verschiedenen Normen der GemO ist festgelegt, dass die Re-
gelung bestimmter Sachverhalte, so sie geregelt werden sollen, 
zwingend in der Hauptsatzung zu erfolgen hat. Es handelt sich 
hierbei um solche Regelungsgegenstände, welche die Verfas-
sung und innere Organisation der Gemeinde betreffen. Aus die-
sem Grund wird die Hauptsatzung auch als das Verfassungssta-
tut der Gemeinde bezeichnet.
Die Hauptsatzung der Gemeinde Hüffenhardt wurde 1995 weitläu-
fig überarbeitet, Änderungssatzungen erfolgten 2001 und 2009.
Ortsvorsteher Geörg übergibt das Wort an Hauptamtsleiter Kras-
niqi zur weiteren Ausführung dieses Tagesordnungspunktes.
Dieser erläutert, dass die Hauptsatzung das Verfassungsor-
gan der Gemeinde ist und verschiedene Aufgaben, Funktionen 
und Zuständigkeiten von Bürgermeister, Gemeinderat und Ort-
schaftsrat regelt.
Hauptamtsleiter Krasniqi geht besonders auf die Änderungen 
bezüglich der Ortschaft Kälbertshausen ein.
Ortschaftsrat Strach erkundigt sich danach, auf welcher Grundla-
ge die Höhe der finanziellen Mittel festgelegt wurde, über welche 
der Bürgermeister in Zukunft ohne Zustimmung des Gemeinde-
rats verfügen darf. 
Hauptamtsleiter Krasniqi erläutert, dass dies ein Zusammenspiel 
von Vorschlägen des Gemeindetages, Erfahrungswerte und der 
Vergleich mit anderen ähnlich großen Kommunen war.
Beschluss
Der Ortschaftsrat stimmt der Neufassung der Hauptsatzung ent-
sprechend des Entwurfes zu.
Abstimmungsergebnis: einstimmig

Zu Punkt 3
Ortsvorsteher Geörg trägt folgende Information vor:
Es gingen schon mehrere Beschwerden darüber ein, dass es im 
Bürgerhaus aktuell zu kalt sei. Die Heizkörperthermostate sind 
so eingestellt, dass die Raumtemperatur ca. 19 – 20 Grad hat. 
Aus diesem Grund ist es wichtig, dass niemand an den Thermo-
staten auf der Bühne oder in der Halle herumdreht.
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Stellenausschreibung

Die Gemeinde Hüffenhardt (2.100 Einwohner, Neckar-
Odenwald-Kreis) stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Kita-Leitung (m/w/d)
für den Naturkindergarten (1-gruppig, 20 Plätze) ein.
Die Stellenausschreibung sowie weitere Informationen
finden Sie unter www.hueffenhardt.de.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung schriftlich oder 
online bis zum 28.2.2025.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen auch Herr Krasniqi unter 
der Telefonnummer 06268/9205-12 oder per E-Mail (louis.
krasniqi@hueffenhardt.de) gerne zur Verfügung.
Kontaktdaten:
Gemeinde Hüffenhardt, Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt
E-Mail-Adresse: rathaus@hueffenhardt.de

Anmeldung Bürgergabholz

Ab sofort kann das Bürgergabholz im Rathaus angemeldet wer-
den (Tel. 9205-11 oder 9205-0). Der Preis beträgt 70,– € je Dop-
pel-Ster.

Rückerstattung von Abwassergebühren für das 
Jahr 2024

Die Abwassersatzung der Gemeinde Hüffenhardt sieht eine 
Rückerstattung von Abwassergebühren für landwirtschaftliche 
Betriebe und andere Abwasseranlagen, bei denen Wassermen-
gen nachweislich nicht in die Kanalisation eingeleitet wurden, vor.
Bei landwirtschaftlichen Betrieben, die keinen Wasserzähler im 
Stall installiert haben, erfolgt die Absetzung nach wie vor nach 
den landwirtschaftlichen Vieheinheiten. Zur Ermittlung des Be-
trages wird jedoch pro gemeldete Person ein Pauschalbetrag 
von der verbrauchten Wassermenge abgesetzt.
Um die Rückerstattung für 2024 berechnen zu können, werden 
eine Kopie der Wasserrechnung sowie der Zahlschein der Tier-
seuchenkasse benötigt. Das entsprechende Antragsformular 
können Sie sich von der Homepage der Gemeinde herunterla-
den oder Sie setzen sich telefonisch mit Frau Lais (9205-11) in 
Verbindung.
Bitte den Antrag mit den erforderlichen Unterlagen anschließend 
im Rathaus einreichen. Vielen Dank!

Rückschnitt nur bis Ende Februar erlaubt

Wer an Bäumen, Hecken, Gebüschen oder anderen Gehölzen 
noch starke Rückschnitte vornehmen möchte, sollte zügig ans 
Werk gehen. Nach dem Naturschutzrecht sind solche Arbeiten 
nur noch bis Ende Februar erlaubt. Diese naturschutzrechtliche 
Regelung gilt auch für das Zurückschneiden von Röhrichten und 
dient dem allgemeinen Schutz von Tieren, Pflanzen, insbesonde-
re brütenden Vögeln, die für den Nestbau ungestörte Baumkro-
nen, Hecken und Gebüsche benötigen. Innerhalb der Schutzfrist 
vom 1. März bis zum 30. September sind grundsätzlich lediglich 
schonende Form- und Pflegeschnitte zulässig.

Straßensperrung aufgrund Baumfällarbeiten

Am Montag, 10.2.2025 kommt es aufgrund von Baumfällarbeiten 
in Kälbertshausen, Bereich Lindenstraße, Ortsausgang Richtung 
Bargen zu einer temporären Gesamtsperrung des Verkehrs. Wir 
bitten um Beachtung.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Sprechtage
Wir sind für Sie da
Kurze Wege für unsere Kunden: In unseren Regionalzentren und 
Außenstellen helfen wir Ihnen bei allen Fragen zu Prävention, 
Rehabilitation, Altersvorsorge und Rente weiter. 120 Versicher-
tenberaterinnen und -berater sowie zahlreiche Sprechtage, Vor-
träge, Seminare und Messeauftritte ergänzen unser Informati-
onsangebot vor Ort.
Unser Serviceangebot
Unsere Beraterinnen und Berater unterstützen Sie bestmöglich 
bei Ihren Fragen und Anliegen rund um das Leistungsspektrum 
der gesetzlichen Rentenversicherung. Sie können alternativ zu 
einer persönlichen Beratung vor Ort auch gerne unsere Videobe-
ratung oder unsere Telefonberatung nutzen. Diese Services sind 
ebenso umfangreich wie eine persönliche Beratung vor Ort in 
einer unserer Dienststellen.
Service für gehörlose, hör- oder sprachgeschädigte Menschen: 
Für eine persönliche Beratung vor Ort können Sie einen Gebär-
densprachdolmetscher Ihrer Wahl mitbringen oder wir stellen Ih-
nen eine entsprechende Person zur Verfügung. Teilen Sie uns dies 
bitte im Rahmen der Terminvereinbarung mit. Wir übernehmen die 
Kosten in beiden Fällen. Alternativ ist auch unser Servicetelefon 
mit Gebärden- oder Schriftsprachdolmetscher für Sie da.
Informationen finden Sie unter www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/badenwuerttemberg – Beratung und Kontakt.
Regionalzentrum Heilbronn
Friedensplatz 4, 74072 Heilbronn
Telefon 07131/6088-0, E-Mail: regio.hn@drv-bw.de
Beratungstermine können telefonisch oder per E-Mail reserviert 
werden.
Sprechtag in Mosbach
Deutsche Rentenversicherung – Sprechtag (Rathaus)
Ansprechpartnerin für Termine:
Frau Putzbach, Telefon 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach (Rathaus)
Dienstag jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Eine Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich, eine Antrags-
aufnahme hier nicht möglich.

Keine Faxe mehr
Digitale Alternativen ersetzen das Fax-Verfahren
DRV BW geht neue Wege in der Kommunikation 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) geht neue Wege in der Kommunikation und stellt das Fax-
Verfahren ein. Künftig gibt es ausschließlich digitale Alternativen, 
über die Anliegen einfach mit der DRV BW geklärt werden kön-
nen. Auf diesen Wegen sind auch das Hochladen und die daten-
schutzkonforme Übermittlung von Anhängen möglich. 
Welche digitalen Alternativen gibt es? 
Kontaktformular für persönliche Anliegen 
Hierüber können alle Kommunikationspartner – Versicherte und 
Bevollmächtigte sowie Unternehmen und Institutionen – der 
DRV BW Unterlagen und Informationen übermitteln. Vorausset-
zung dafür ist, dass die Versicherungsnummer bekannt ist. Die 
Unterlagen werden an den kontoführenden Versicherungsträger 
gesendet und gehen automatisch in die digitale Akte ein. Die-
ses Formular steht unter www.deutsche-rentenversicherung.de/
eantrag-S8003 zur Verfügung. 
eAntrag Webversion 
Mit der eAntrag Webversion können Anträge an die Deutsche 
Rentenversicherung gestellt werden. Auch hierfür ist die Anga-
be der Versicherungsnummer nötig. Die Anträge werden an den 
kontoführenden Versicherungsträger gesendet und gehen auto-
matisch in die digitale Akte ein: www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/eantrag.
Kundenportal (mit Anmeldung über eID) 
Mittels des ePostfach (Kundenportal) werden Nachrichten und 
Dokumente sicher mit der Deutschen Rentenversicherung aus-
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Unter dem Motto „Start? Klar!“ veranstalten die Agentur für Arbeit 
Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim, die Jobcenter Neckar-
Odenwald, Main-Tauber, Landkreis Schwäbisch Hall, Hohenlo-
hekreis, die Kontaktstellen Frau und Beruf Mannheim-Rhein-Ne-
ckar-Odenwald und Heilbronn-Franken, sowie das Regionalbüro 
für berufliche Fortbildung Mannheim regelmäßig Workshops und 
sprechen damit in erster Linie Frauen und Männer an, die wieder 
in den Beruf einsteigen wollen.
Weitere Termine
16. Mai (9.00 – 10.30 Uhr):
„Mit KI zur perfekten Bewerbung“
4. Juli (9.00 bis 10.30 Uhr):
„Sicher und überzeugend im Vorstellungsgespräch“
23. September (10.00 bis 11.30 Uhr):
„Überzeugen in 2 Minuten – Ihr Schlüssel zum Erfolg“
Klar geht das – auch mit Kind
Berufsberatung für Erwachsene unterstützt Eltern beim be-
ruflichen Wiedereinstieg.
Der berufliche Wiedereinstieg nach der Elternzeit kann eine He-
rausforderung sein, nicht nur angesichts der rasant schnellen 
Veränderungen in der Arbeitswelt. Damit der Einstieg klappt, un-
terstützt die Berufsberatung Mütter und Väter dabei. Sie berät, 
wie Eltern den Wiedereinstieg erfolgreich meistern können und 
welche individuellen Möglichkeiten sie haben.
Die Berufsberatung ist ein kostenfreies Dienstleistungsangebot 
der Bundesagentur für Arbeit, das speziell auf die Bedürfnisse 
von Eltern zugeschnitten ist, die nach einer Familienphase be-
ruflich neu starten möchten.
Das Ziel: Gemeinsam berufliche Perspektiven schaffen, die zum 
persönlichen Familienleben passen.
Unter www.arbeitsagentur.de/k/berufsberatung-wiedereinstieg 
informiert die Berufsberatung für Erwachsene, wie sie Eltern auf 
ihrem Weg unterstützen kann.

Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in 
Baden-Württemberg 2025
Auszeichnung für sozial engagierte Unternehmen
Leistung – Engagement – Anerkennung 
(Lea-Mittelstandspreis)
Seit 2007 zeichnet der Lea-Mittelstandspreis kleine und mittlere 
Unternehmen für ihr besonderes soziales Engagement aus. Aus 
diesem Erfahrungsschatz weiß die Lea-Löwin: Unternehmen 
aus Baden-Württemberg befassen sich mit den sozialen Heraus-
forderungen unserer Gegenwart und investieren mit ihrem Enga-
gement in das Gemeinwohl der Zukunft.
Daher schreiben Caritas, Diakonie und das Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Tourismus in Baden-Württemberg zum 19. Mal 
den Lea-Mittelstandspreis aus. Der Preis würdigt Kooperationen 
von Unternehmen und Partnern aus dem Non-Profit-Bereich. Im 
Zusammenspiel zeigen die Akteure: Gemeinsam schaffen wir 
Gesellschaft!
Der Preis steht unter der gemeinsamen Schirmherrschaft von 
Frau Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut MdL, Ministerin für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg, Bischof Dr. Klaus 
Krämer (Diözese Rottenburg-Stuttgart), Erzbischof Stephan Bur-
ger (Erzdiözese Freiburg) sowie Landesbischof Ernst-Wilhelm 
Gohl (Evangelische Landeskirche in Württemberg) und Landes-
bischöfin Prof. Dr. Heike Springhart (Evangelische Landeskirche 
in Baden).
Ab sofort können sich alle baden-württembergischen Unterneh-
men mit maximal 500 Vollbeschäftigten kostenlos online bewer-
ben. Voraussetzung ist eine Kooperation mit einer gemeinnützi-
gen Organisation, zum Beispiel einem Verein, einer Schule oder 
einer sozialen Einrichtung. Bewerbungsschluss ist der 31. März 
2025. Am 22. Juli 2025 bringt die Lea-Löwin dieses unternehme-
rische Engagement bei der Preisverleihung zusammen. Weitere 
Informationen zum Wettbewerb und dem Bewerbungsverfahren 
finden Sie unter www.lea-mittelstandspreis.de.
Fragen zum Bewerbungsverfahren richten Sie bitte an die Ge-
schäftsstelle des Mittelstandspreises für soziale Verantwortung 
in Baden-Württemberg, c/o DiCV Rottenburg-Stuttgart e.V., 
Franziska Kienle, Strombergstraße 11, 70188 Stuttgart, Tel. 
0711/2633-1153, E-Mail: info@mittelstandspreis-bw.de.

getauscht. Voraussetzung ist die Registrierung im Kundenportal. 
Alle Informationen zum Kundenportal und ePostfach unter: www.
deutsche-rentenversicherung.de/kundenportal. 
Kontaktformular für sonstige Anfragen 
Bei dieser Alternative können der DRV BW schnell und unkom-
pliziert Unterlagen und Informationen übermittelt werden, die 
nicht im Zusammenhang zu einer Versicherungsnummer stehen 
oder wenn die Versicherungsnummer nicht bekannt ist. 
Weitere Angebote für öffentliche Einrichtungen und Unter-
nehmen 
Für diese Kundengruppen steht zudem der Verschlüsselungs-
server Cryptshare bereit, um den einfachen und sicheren Aus-
tausch vertraulicher Informationen zu ermöglichen. Alternativ 
können über das Verschlüsselungsverfahren S/MIME ebenso 
sicher vertrauliche Daten und Informationen per E-Mail ausge-
tauscht werden. 
Nähere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite www.
drv-bw.de/Kontakt.

Zweckverband  
Wasserversorgungsgruppe Mühlbach
Einladung zur 182. Sitzung des Verwaltungsrates am Mitt-
woch, 12.2.2025, um 14.00 Uhr im Ratssaal der Stadt Bad 
Rappenau, Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
Öffentliche Tagesordnung:
TOP 1: Vergabe Bau einer Löschwasserzisterne (Quellwas-

serzisterne) Kriegwald in Neunkirchen
TOP 2: Information über für Wasserversorger verpflichtende 

Grenzwerte ab 12.1.2026 für die Stoffgruppe PFAS 
laut der europäischen Trinkwasserrichtlinie 2021

TOP 3: Verschiedenes/Information
Im Anschluss findet noch eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Frei, Verbandsvorsitzender

Landratsamt 
Neckar-Odenwald-Kreis

Kochworkshops mit edlen Bio-Speisepilzen
Die Bio-Musterregion Neckar-Odenwald veranstaltet am Mon-
tag, 17. Februar um 18.00 Uhr einen Kochworkshop mit regi-
onalen Bio-Speisepilzen. Die Pilze werden vielfältig zubereitet. 
Außerdem informiert Michael Kubach (Kubach Speisepilze GbR) 
über die Züchtung von Speisepilzen und gibt Tipps zur Verwen-
dung verschiedener Pilze. Der Workshop findet in der Lehrküche 
vom Landratsamt in Buchen, Präsident-Wittemann-Str. 14, statt.
Der Workshop wird am Dienstag, 18. Februar, Beginn ebenfalls 
um 18.00 Uhr, wiederholt.
Anmeldung ist erforderlich an biomusterregion@neckar-oden-
wald-kreis.de

Agentur für Arbeit
Tauberbischofsheim

Veranstaltungen
Start?Klar! Neuorientierung starten-Wiedereinstieg planen
Start am 12.3.2025 mit dem Thema „Bewerbung up to date“
Nach der Familienphase endlich wieder beruflich durchstarten. 
In vier Online-Veranstaltungen erfahren Berufsein-/Wiederein-
steigerInnen oder Interessierte, die sich in einer Phase der be-
ruflichen Neuorientierung befinden, wie moderne Bewerbungs-
verfahren funktionieren.
Die Serie startet am Mittwoch, 12.3.2025, von 10.00 Uhr bis 
12.00 Uhr mit dem Thema „Bewerbung up to date“.
Dabei geht es darum, individuelle Pluspunkte zu erkennen und 
diese in der Bewerbung zu formulieren. Lisa Steininger, Busi-
ness Coach bei Jäger & Jäger GmbH, geht auf Besonderheiten 
ein, die im Lebenslauf zu beachten sind.
Sie erklärt die aktuellen Bewerbungsmöglichkeiten, wie ein mo-
dernes Anschreiben aufgebaut ist und wie KI gegebenenfalls 
unterstützen kann. Die Teilnehmenden erfahren, was eine Ini-
tiativbewerbung ist und wann diese sinnvoll sein kann, wie man 
die richtige Stelle findet oder besser – wie man von möglichen 
Arbeitgebern gefunden wird.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist unter t1p.de/
start-klar möglich. Wer nicht bei allen Veranstaltungen dabei sein 
kann, kann sich auch nur für die einzelnen Termine anmelden.

Alles auf einen Blick
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Naturpark Neckartal-Odenwald
Römermuseum und Naturpark – Geschichte und Vielfalt er-
leben
Was haben die „alten“ Römer mit dem „jungen“ Naturpark zu 
tun? Das Römermuseum Osterburken und der Naturpark Neck-
artal-Odenwald haben vereinbart, in Zukunft intensiver zusam-
menzuarbeiten.
Das Römermuseum informiert über die Römer am Limes und 
präsentiert Funde aus Osterburken sowie dem nordbadischen 
Limesgebiet aus der Zeit vor rund 1.800 Jahren. Das einzigartige 
Ausstellungskonzept in Kombination mit Überresten und Nach-
bauten von Befestigungsanlagen im Limespark Osterburken und 
in der Umgebung des Museums macht es zu einem überregio-
nalen „Leuchtturm“.
Der Naturpark ist ein besonderer Wissens- und Lernort, der 
zum Entdecken, Neugierig-Sein, Hinterfragen und Mitmachen 
einlädt. Gemeinsam mit regionalen Partnern werden vielfältige 
und qualitativ hochwertige Informations- und Bildungsangebote 
für unterschiedliche Zielgruppen realisiert. Gleichzeitig führt der 
Naturpark als regionale Koordinations-, Vernetzungs- und För-
derplattform zahlreiche Projekte durch, welche die Region nach-
haltig, zukunftsfähig und lebenswert weiterentwickeln.
Die faszinierende Ausstellung des Römermuseums und die ein-
zigartige Landschaft des Naturparks sollen zukünftig gemein-
sam besser in Szene gesetzt werden. Gemeinsam wollen das 
Römermuseum und der Naturpark vielfältige Bildungsangebote 
für unterschiedliche Zielgruppen und ein breites Spektrum an 
Altersstufen schaffen. Zudem möchte man sich gegenseitig bei 
Aktionen, Führungen und Veranstaltungen unterstützen – hierbei 
ist auch die Beteiligung der Naturpark-Guides willkommen.
Dr. Jörg Scheuerbrandt/Leiter des Römermuseums Osterburken 
und Museumsbeauftragter des Neckar-Odenwald-Kreises er-
klärt: „Das Römermuseum und der Naturpark Neckartal-Oden-
wald sind ganz besondere Wissens- und Lernorte in der Region, 
die sich bei Veranstaltungen und Bildungsangeboten sehr gut 
ergänzen. Ein wichtiger Ansatz ist es, Neugier zu wecken sowie 
Geschichte und Landschaft erlebbar zu machen.“
„Uns geht es um eine gelebte, partnerschaftliche Kooperation 
unter dem Motto: besonderer Ort und spannende Bildungs- und 
Informationsangebote. Ganz wichtig ist uns das Netzwerk, das 
zukünftig auch noch weiterwachsen soll,“ fasste Paul Siemes/Ge-
schäftsführer des Naturparks Neckartal-Odenwald zusammen.

LEADER Neckar-Odenwald aktiv e. V.
Fördergelder für zukunftsweisende Projekte in der Region – 
Jetzt bewerben!
Die Fördermittel des Regionalbudgets und LEADER-Programms 
stehen ab sofort für den Zeitraum vom 3. Februar bis zum 14. 
März 2025 zur Verfügung. Im Rahmen dieser Förderaufrufe 
können innovative Projekte in verschiedenen Handlungsfeldern 
durch EU-Mittel und Landesmittel unterstützt werden.
Im LEADER-Programm werden insgesamt 800.000 Euro an EU-
Mitteln zur Verfügung gestellt, die insbesondere in den Bereichen 
Nah- und Grundversorgung, Daseinsvorsorge und Mobilität, Be-
gegnung, Gemeinschaft und Ehrenamt, Umwelt, Landschaft, 
Natur und Klima sowie Freizeit, Tourismus und Kultur eingesetzt 
werden können. Ziel dieser Förderung ist es, die Lebensqualität 
in ländlichen Regionen zu verbessern und nachhaltige Entwick-
lungen zu unterstützen.
Für das Regionalbudget stehen 140.000 Euro bereit, wobei 
eine Förderung von bis zu 80 % der Netto-Investitionssumme 
gewährt wird. Die Gesamtinvestition für ein Projekt darf dabei 
15.000 Euro netto nicht überschreiten. Dieses Budget richtet 
sich an kleinere Projekte, die einen positiven Beitrag zur regio-
nalen Entwicklung leisten und zur Verbesserung der Infrastruktur 
und Lebensqualität in den Gemeinden beitragen.
Fördermöglichkeiten im Detail:
LEADER-Förderung: Mit einem Gesamtvolumen von 800.000 
Euro werden Projekte in den Bereichen Nah- und Grundversor-
gung, Daseinsvorsorge, Mobilität, Begegnung, Gemeinschaft, 
Ehrenamt, Umwelt, Natur, Klima sowie Freizeit, Tourismus und 
Kultur gefördert. Die Förderhöhe variiert je nach Projekt und Ziel-
setzung.
Regionalbudget: Hier wird ein Fördersatz von 80 % gewährt, wo-
bei die Gesamtinvestition eines Projekts die Summe von 15.000 
Euro netto nicht überschreiten darf. Diese Förderung ist beson-
ders für kleinere, lokal orientierte Projekte geeignet.

Interessierte können sich ab dem 3. Februar bis zum 14. März 
2025 für die Fördermittel bewerben. Alle Anträge müssen inner-
halb dieses Zeitraums eingereicht werden.
Wer kann sich bewerben? Förderberechtigt sind sowohl öffentli-
che als auch private Institutionen und Vereine, die Projekte in den 
genannten Handlungsfeldern umsetzen möchten. Auch Kommu-
nen und lokale Akteure können von den Fördermitteln profitieren 
und innovative Ideen zur Stärkung der Region einbringen.
Nutzen Sie diese Chance, um Ihre Ideen für eine nachhaltige und 
zukunftsfähige Region Wirklichkeit werden zu lassen! Alle rele-
vanten Informationen und Antragsunterlagen finden Sie auf www.
leader-neckartal-odenwald.de des jeweiligen Förderprogramms.
Für Rückfragen und Beratung stehen
Sabine Keller, Geschäftsführerin der LEADER-Geschäftsstelle, 
Regionalentwicklung Neckartal-Odenwald aktiv e.V.,
74821 Mosbach, Telefon 06261/84-1396 und
Petra Bauer 06261/ 84-1395, E-Mail: info@leader-neckartal-
odenwald.de für alle Fragen rund um die Antragstellung und die 
Fördermöglichkeiten zur Verfügung.
Seien Sie Teil einer starken, zukunftsfähigen Region und bringen 
Sie Ihre Projekte mit Unterstützung von EU-Mitteln voran.

Betreuungsverein Neckar-Odenwald-Kreis
Betreuerin, Betreuer – ein attraktives Ehrenamt
Es gibt viele Gründe, weswegen ein Mensch seine Angelegen-
heiten nicht selbst regeln kann: ein Schlaganfall oder ein schwe-
rer Unfall, eine fortschreitende Verwirrung im Alter, eine geisti-
ge Behinderung von Geburt an – die Folgen sind immer gleich: 
wenn keine Vollmacht vorliegt, wird ein Betreuer zum gesetzli-
chen Vertreter des Betroffenen bestellt.
Wenn keine Angehörigen infrage kommen, aber für die betroffe-
ne Person eine ehrenamtliche Betreuung wichtig und angebracht 
ist, so ist es Aufgabe des Betreuungsvereins Neckar-Odenwald-
Kreis, geeignete Frauen und Männer, die eine solche Aufgabe 
übernehmen wollen, für diese verantwortungsvolle Tätigkeit zu 
suchen. Die Aufgaben des Betreuers sind dabei abhängig von 
den Erfordernissen im Einzelfall: Oft müssen die finanziellen Ver-
hältnisse und gesundheitliche Angelegenheiten geregelt werden, 
manchmal geht es aber auch um einen Umzug ins Altersheim 
oder das Beantragen von Sozialleistungen. Die Vielfalt der mögli-
chen Aufgabenkreise eines Betreuers ist nur eine der Besonder-
heiten, die dieses Amt attraktiv machen. Hinzu kommen z.B. freie 
Zeiteinteilung oder auch Begleitung, Fortbildung und bei Bedarf 
auch Vertretung durch den Betreuungsverein. Außerdem entste-
hen oftmals im gemeinsamen Erfahrungsaustausch mit anderen 
engagierten BetreuerInnen neue interessante soziale Kontakte.
Der Betreuungsverein des Neckar-Odenwald-Kreises ist ange-
wiesen auf Menschen, die sich für das Ehrenamt der gesetzli-
chen Betreuung interessieren. Insbesondere für Bewohner der 
Johannes Diakonie im Neckar-Odenwald-Kreis werden zurzeit 
dringend ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer gesucht.
Der Betreuungsverein bietet für Interessierte oder bereits be-
stellte gesetzliche BetreuerInnen Einführungskurse ins Betreu-
ungsrecht an. In den Seminaren werden die TeilnehmerInnen mit 
den interessanten und vielfältigen Tätigkeiten eines Betreuers 
vertraut gemacht.
In Buchen findet ein Kompaktkurs am Samstag, 29.3.2025 von 
10.00 bis 15.30 Uhr in der Volkshochschule statt. In Mosbach 
wird der Kurs auf zwei Abende verteilt: Montag, 31.3. und Mon-
tag, 7.4.2025 jeweils von 18.00 bis 20.00 Uhr. Die Teilnahme ist 
unverbindlich und kostenfrei.
Für weitere Auskünfte melden Sie sich bitte beim Betreu-
ungsverein Neckar-Odenwald-Kreis unter der Telefonnummer 
06261/842523 oder per E-Mail: heike.karle@neckar-odenwald-
kreis.de

ABSTAND ZU
FAHRRADFAHRERN

INNERORTS 1,5 METER

AUSSERORTS 2 METER
Foto:Pav_1007/iStock/Getty Images Plus
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Ehrstädt 19.30 Uhr Ev. Kirche Ehrstädt: Meditativer 
Abend zur Bibelwoche

Freitag, 7.2. – Herz-Jesu-Freitag
Bad Rappenau 15.00 Uhr Stunde der göttlichen Barmherzig-

keit
 18.30 Uhr Eucharistiefeier anschl. Anbetung 

und sakramentaler Segen
Samstag, 8.2. 
Hasselbach 14.30 Uhr Mennonitisches Gemeindehaus: 

Kinderbibelnachmittag zur Bibelwo-
che

Untergimpern 15.00 Uhr Tauffeier 
 17.45 Uhr Beichtgelegenheit
 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
Siegelsbach 17.00 Uhr Rosenkranz
Hüffenhardt 17.45 Uhr Beichtgelegenheit
 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 9.2. – 5. Sonntag im Jahreskreis 
Bad Rappenau 10.30 Uhr Eucharistiefeier
  anschließend Kirchenkaffee
Heinsheim  9.00 Uhr Eucharistiefeier
Siegelsbach  9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mitgestaltet vom 

Kindergarten
Grombach  9.00 Uhr Eucharistiefeier
Kirchardt 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
  anschließend Kaffeestopp
Obergimpern 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Hasselbach 10.30 Uhr Ev. Kirche: Ökumenischer Gottes-

dienst zum Abschluss der Bibelwo-
che

Montag, 10.2. 
Obergimpern 14.30 Uhr St. Cyriak, kleiner Saal: 
  Seniorentreff
Hüffenhardt 18.00 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 11.2. 
Bad Rappenau 18.45 Uhr Meditation/Kontemplation 
  im Gemeindezentrum
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
Siegelsbach 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 12.2. 
Bad Rappenau  9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Betstunde 

um Priesterberufungen
Untergimpern 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 13.2.
Bad Rappenau 16.00 Uhr Gesprächsraum 
  geöffnet bis 18.00 Uhr 
Obergimpern 17.00 Uhr Weggottesdienst 
  zur Erstkommunionvorbereitung
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Ehrenamtliche Helfer/-innen für den Besuchsdienst gesucht 
(vorrangig für Babstadt)
In unserer Seelsorgeeinheit werden jedes Jahr die Geburtstags-
kinder im Alter von 75, 80, 85, 91 bis 94 und 96 bis 99 Jahren 
vom ehrenamtlichen Besuchsdienst an ihrem Geburtstag mit ei-
nem kleinen Geschenk überrascht. Hierfür sind wir auf der Su-
che nach neuen Helferinnen/-innen, die die bestehende Gruppe 
von Ehrenamtlichen unterstützen.
Vor allem für Babstadt benötigen wir Verstärkung.
Gerne können Sie sich bei Interesse oder Fragen im Pfarrbüro 
unter der Telefonnummer 07264/4332 melden.
Zünd ein Licht an
Herzliche Einladung zur Wortgottesfeier, gestaltet von den Kin-
dern der „Katholischen Kita St. Maria“. Am 9.2.2025 um 9.00 Uhr 
in der Kath. Kirche St. Georg in Siegelsbach.
Redaktionsschluss Pfarrbrief
Der nächste Pfarrbrief für den Monat März 2025 erscheint am 
23.2.2025. 
Redaktionsschluss: Freitag, 7. Februar 2025. 
Ihre Beiträge und Termine schicken Sie bitte an pfarrbrief@kath-
badrappenau.de.
Kur und Klinikseelsorge
Filmabend 
Gerne begrüßen wir Sie zu einem Filmabend am 12.2.2025 von 
19.00 bis ca. 21.00 Uhr im Kurhaus an der Fritz-Hagner-Pro-
menade. Der Eintritt ist frei. Da die Werbung für den Film aus 
rechtlichen Gründen nicht mit dem Filmplakat erfolgen darf, hier 

 

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinden Hüffenhardt 
und Kälbertshausen
Pfarrbüro
Pfarrer Fritjof Ziegler
Tel. 06268/228, 0176/83583442, Fax 06268/6377
E-Mail: hueffenhardt-kaelbertshausen@kbz.ekiba.de
Web: www.Evang-Kirche-Hueffenhardt-Kaelbertshausen.de
Hauptstraße 22, 74928 Hüffenhardt
Bürostunden
Donnerstag, 9.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Wochenspruch
Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so wunderbar ist 
in seinem Tun an den Menschenkindern. Psalm 66,5
Kollekte
Die EKD-Kollekte ist für die eigene Gemeinde bestimmt.

Hüffenhardt
Donnerstag, 6.2.
18.30 Uhr Posaunenchorprobe nach Absprache
Sonntag, 9.2.
 9.30 Uhr! Gottesdienst im Gemeindehaus mit Pfarrer Ziegler
Dienstag, 11.2.
Gottesdienst im WPZ mit Pfarrer Ziegler
Mittwoch, 12.2.
10.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus
19.30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 13.2.
18.30 Uhr Posaunenchorprobe nach Absprache

Kälbertshausen
Sonntag, 9.2.
18.10 Uhr Gottesdienst im Pfarrsaal mit Pfarrer Ziegler
Nachrichten
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111 oder 0800/1110222, mobil 
11612

Ökumenische Nachrichten
Nächster Seniorentreff
Herzliche Einladung zum Seniorentreff am Donnerstag, 13. Feb-
ruar um 14.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus Hüffenhardt. Wir laden 
Sie zu Kaffee und Kuchen sowie zum Plaudern ein. Herzliche 
Einladung auch an Neue.

Katholische Seelsorgeeinheit
Bad Rappenau und Obergimpern

Gottesdienste
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüf-
fenhardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. 
Margaretha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarradministrator: Lukas Biermayer
Pfarrbüro: Bad Rappenau, Salinenstr. 13
Tel. 07264/4332, Fax: 07264/2449
E-Mail: pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten
Mo., 10.00 – 12.00 Uhr, Mi., 8.00 – 10.00 Uhr
Do., 16.00 – 18.00 Uhr
Di. und Fr. geschlossen
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, 
zu erreichen im Pfarrbüro.
Donnerstag, 6.2.
Bad Rappenau 16.00 Uhr Gesprächsraum 
  geöffnet bis 18.00 Uhr
Obergimpern 17.50 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe 

und Blasiussegen
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
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eine kurze Beschreibung über den Inhalt des Films: „Ein Dozent 
entschließt sich dazu, nach langer Zeit in sein Heimatdorf zurück-
zukehren. Dort leben seine betagten Eltern, um die er sich küm-
mern will. Der Ort hat sich im Laufe der Jahre sehr verändert. Nur 
mühsam kann er das akzeptieren. Und dass die eigene Vergan-
genheit wieder auftaucht, macht die Sache nicht einfacher.“
Sie sind herzlich eingeladen. 
Egal, ob Sie zurzeit in einer der Kliniken sind, hier ein paar Ur-
laubstage verbringen oder zu unseren Gemeinden gehören. 
Unsere Veranstaltungen sind offen für alle Interessierten. Gerne 
nehmen wir uns Zeit für ein Gespräch mit Ihnen. Wir unterliegen 
der Schweigepflicht. 
Wir wünschen Ihnen alles Gute und Gottes Segen.
Monika Haas und Jürgen Steinbach
(Sie finden die Angebote der Kurseelsorge auch unter
www.seelenbad-rappenau.de)

 
 Fotos: PB

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen
www.jw.org
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen. Die 
Zusammenkünfte finden im Gemeindesaal unter der genannten 
Adresse statt. Eine Teilnahme per Videokonferenz ist ebenfalls 
möglich.
Kontakt Gemeinde Bad Wimpfen, Tel. 0157/34926996
Kontakt Gemeinde Neckarsulm, Tel. 01523/8208254
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr Unser Leben und Dienst als Christ
 u. a. Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Psalm“ 

(Kapitel 144 bis 146) einschließlich Kurzvortrag 
„Glücklich ist das Volk, dessen Gott Jehova ist!“ 
sowie Besprechung mit Video* „Jehova möchte, 
dass du glücklich bist“.

 *Das Video „Jehovas Schöpfung gibt uns Gründe 
zur Freude – Gutes Essen und angenehme Klänge“ 
ist zu finden auf der Website jw.org > Bibliothek > 
Videos > Die Bibel > Schöpfung.

Samstag
18.00 Uhr Bibel und Praxis
 Vortrag „In welchem Ruf stehe ich bei Gott?“ und 

Wachtturm-Bibelstudium
Sonntag
10.00 Uhr Bibel und Praxis
 Vortrag „Warum die Auferstehung für uns eine Rea-

lität sein sollte“ und Wachtturm-Bibelstudium

Schulen und 
Kindergärten

Evangelisches Haus für Kinder
Hüffenhardt und Kälbertshausen

Weltraum und Raketen – ganz nah
Am Mittwoch, 22. Januar 2025 besuchte uns Herr Tobias Neff 
wieder einmal mit viel Gepäck im ev. Haus für Kinder. Herr Neff 
arbeitet bei der Deutschen Luftfahrt in Lampoldshausen, im Test-
zentrum von Triebwerken.

 
 Foto: Dagmar Brettel
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Vereinsnachrichten

Bürgerinitiative
„Pro Lebensraum Großer Wald“ e.V.

Einladung zum BI-Stammtisch
Wir laden alle Mitglieder zu unserem BI-Stammtisch am Don-
nerstag, 13.2.2025 um 19.30 Uhr nach Hüffenhardt in die Piz-
zeria Bella Marmaris ein.
Wir freuen uns über euer zahlreiches Kommen und eine unver-
bindliche Rückmeldung (BI-PLGW@gmx.de) zur Platzplanung.
Armin Hagendorn, 1. Vorsitzender

Hüffenhardter Carnevalsverein

Es geht wieder los! – Faschingsumzug am 4. März 2025
Am Faschingsdienstag findet wieder unser alljährlicher Umzug 
statt. Wie immer hoffen wir auf rege Beteiligung sowohl am Stra-
ßenrand als auch bei den Gruppen.
Wer gerne am Umzug teilnehmen möchte, ist herzlich willkom-
men.
Bitte meldet euch bei Jonas Parzer per E-Mail:
umzug-hiffelder-carneval@web.de.
Wir freuen uns auf euch.
Wir suchen dich!
Da es uns nicht möglich ist, unsere Faschingskampagne ohne 
die Hilfe von euch allen durchzuführen, suchen wir Unterstüt-
zung. Platz für dich gibt es nicht nur auf der Bühne, sondern 
auch in der Küche, Bar oder am Ausschank. Wir sind dankbar für 
jeden, der uns unterstützt. Unsere Chef-Koordinatorin Katharina 
freut sich über euren Anruf, Tel. 0170/9681249 oder eine E-Mail 
an hiffelder-carneval@web.de,
Instagram: @hiffeldercarneval. Vorkenntnisse sind keine not-
wendig, dafür wird gute Laune garantiert.
Eure HCV-Vorstandschaft

Landfrauenverein Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Hallo liebe LandFrauen und andere Interessierte!
Das Jahr 2025 kann wieder ganz traditionell mit unserem gemüt-
lichen Beisammensein beginnen.
Wenn jede Frau etwas mitbringen könnte, dann haben wir wie 
immer ein tolles Buffet. Mineralwasser spendet der Verein.
Bitte auch Geschirr usw. mitbringen.
Auch Frauen, die nicht bei uns Mitglied sind, sind herzlich einge-
laden. Einfach kommen und dabei sein.
Wir treffen uns am Montag, 10.2.2025 um 19.00 Uhr im Famili-
enzentrum in Hüffenhardt.
Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit netten Gesprächen.
Generationswechsel bei den LandFrauen
Beim LandFrauenverein Hüffenhardt – Kälbertshausen standen 
2025 Neuwahlen an.
Unter der Leitung der Kreisvorsitzenden Renate Streng und der 
Kreisgeschäftsführerin Isabella Theuerweckl verjüngte sich der 
Vorstand komplett.
5 junge LandFrauen übernehmen ab jetzt die Verantwortung für 
den Verein.
Nach 21 Jahren als Kassiererin und 21 Jahren als 1. Vorsitzende 
übergab Ingrid Haaß ihr Amt an Heike Vogelmann.
Die 2. Vorsitzende Helga Horn übergab ebenfalls nach 21 Jah-
ren an Julia Rohleder.
Ursula Hasemann führte die Kasse der LandFrauen und gab sie 
auch nach 21 Jahren an Sonja Saur weiter.
Die Schriftführerin Edith Gramm und die Beisitzerin Heide Eckert 
fanden ebenfalls nach 21 Jahren ihre Nachfolgerinnen in Lena 
Hoffmann und Annika Wieland.
Alle LandFrauen wünschen ihrem neuen Vorstand alles Gute 
und eine glückliche Hand bei der Leitung des LandFrauenver-
eins Hüffenhardt – Kälbertshausen.

Raketen und Weltraum – das hört sich jetzt schon spannend an. 
Und so war der Besuch dann natürlich auch. Zuerst erzählte Herr 
Neff von unserem Sonnensys-
tem, von Boostern, die nur 3 
Minuten brennen und dann ab-
gekoppelt werden, von Haupt-
antrieben und von Geschwin-
digkeiten von 4.000.000 PS. 
Tatsächlich hatte Herr Neff 
zwei echte Triebwerke dabei 
und erklärte, wozu Raketen 
überhaupt in den Weltraum 
kommen (Kommunikation – 
Telefon, Handy, Internet, Be-
obachtungen – Sterne, Wetter, 
Satelliten geben aber auch 
Meldungen bei Unwetter und 
anderen Katastrophen).
Doch dann bastelten die Kin-
der selbst Raketen, die sie 
auch starteten. Zuerst eine 
Rakete, die im Turnraum ausprobiert wurde. Mithilfe einer Wärm-
flasche und einem Raketenstartgestell aus Holz schossen die 
Papierröllchen durch den Raum. Wow – das war ein Spaß.
Dann bauten sie noch eine andere Rakete aus einer leeren Film-
dose und einer Brausetablette. Als dann noch warmes Wasser 
dazu gefüllt wurde, dauerte es nicht lange und die Rakete starte-
te mit einem leisen Plopp in die Luft. Gut, dass wir das draußen 
im Garten ausprobiert haben.
„Das war wirklich richtig toll heute“, sagte ein Kind beim Mittag-
essen und andere nickten begeistert. Vielen Dank noch mal an 
Herrn Neff, der diesen Tag immer so spannend und abwechs-
lungsreich gestaltet.

Auguste-Pattberg-Gymnasium
Neckarelz

Einladung zur Informationsveranstaltung am Auguste-Patt-
berg-Gymnasium
Das Auguste-Pattberg-Gymnasium lädt die diesjährigen Viert-
klässlerinnen und Viertklässler und ihre Eltern herzlich zu unseren 
Informationsveranstaltungen am Freitag, 14. Februar 2025 um 
16.00 Uhr und Samstag, 15. Februar 2025 um 10.00 Uhr ein.
Nach einer Begrüßung in der Pattberg-Halle besteht für die El-
tern die Möglichkeit, neben Informationen zu unserem neuen 
gymnasialen Gesamtkonzept mit dem sprachlichen und na-
turwissenschaftlichen Profil, einen ausführlichen Einblick in die 
Bausteine unseres Unterstufenkonzepts zu erhalten. Hierzu zäh-
len bspw. unsere besonders gestaltete erste Schulwoche und 
das Lions-Quest-Programm.
Gern machen wir Sie auch mit unserem Mittelstufenkonzept ver-
traut, das weiterhin eine individuelle lern- und persönlichkeits-
wirksame Begleitung gewährleistet.
Darüber hinaus liegt uns am Herzen, Ihnen die umfassenden 
Angebote im Rahmen unserer Begabtenförderung, unser me-
dienpädagogisches Konzept sowie die zentralen Elemente der 
offenen Ganztagsschule vorzustellen.
Die künftigen Fünftklässlerinnen und Fünftklässler werden wäh-
renddessen an einzelnen Stationen aktiv in naturwissenschaftli-
che und fremdsprachliche Projekte, Theater, Sport, Musik, Kunst 
etc. eingebunden. Für die jüngeren Geschwister bietet die SMV 
eine Kinderbetreuung an.
Selbstverständlich lernen Sie auch das Schulgebäude mit sei-
nen Fachräumen und das kulinarische Angebot unserer Mensa 
kennen.
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung für 
eine der oben genannten Veranstaltungen ab sofort unter:
katrin.lorenz@apg-mosbach.de.
Außerdem besteht natürlich die Möglichkeit einer individuel-
len Beratung. Melden Sie sich hierfür bitte unter
anna.neubert@apg-mosbach.de.
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder.
Alle Informationen zum Anmeldeprozedere im offiziellen An-
meldezeitraum (Montag, 10. März, und Dienstag, 11. März, je-
weils 7.00 bis 18.00 Uhr, Mittwoch, 12. März, und Donnerstag, 
13. März, jeweils 7.30 bis 16.00 Uhr) entnehmen Sie bitte unse-
rer Homepage (www.apg-mosbach.de).

 
 Foto: Ev. Haus für Kinder
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 Foto: R. Streng

VdK Ortsverband
Hüffenhardt-Kälbertshausen

Spielenachmittag am 19.2.2025
Liebe VdK-Mitglieder und Mitbürger/innen,
der VdK Hüffenhardt-Kälbertshausen lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger unserer Gemeinde zu einem weiteren Spielenachmittag 
ein. Der Spielenachmittag wird am Mittwoch, 19. Februar 2025, 
in der Zeit von 15.00 – 17.00 Uhr im Familienzentrum Hüffen-
hardt in der Keltergasse 14 stattfinden.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
Die Vorstandschaft

Odenwaldklub Ortsgruppe
Haßmersheim

Eröffnungswanderung am Sonntag, 9. Februar 2025
Hallo liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde,
nach einer kurzen Winterpause möchten wir am Sonntag, 9.2.2025 
mit einer Halbtagswanderung das „Wanderjahr 2025“ eröffnen. 
Wir treffen uns um 14.00 Uhr am Rathaus in Haßmersheim.
Die Wanderführung und die Organisation übernehmen Warnfried 
Reinhart und Käthi Klee. Nach einer ca. 1,5-stündigen Rundwan-
derung auf Gemarkung Haßmersheim findet so gegen 15.30 Uhr 
ein gemeinsamer Abschluss bei einer Tasse Glühwein in den 
OWK-Stuben im Dorfgemeinschaftshaus statt. Hierzu laden wir 
unsere Mitglieder aber auch Gäste recht herzlich ein.

THW Ortsverband Haßmersheim

Brückenschlag 2025
Spektakulärer Brückenschlag über den Neckar – THW Haß-
mersheim feiert Doppeljubiläum
Anlässlich des 60-jährigen Bestehens des THW Ortsverbands 
Haßmersheim und des 75-jährigen Jubiläums des THW bundes-
weit plant der Ortsverband einen besonderen Höhepunkt: den 
Bau einer Pontonbrücke über den Neckar. Dieses Projekt erin-
nert an eine ähnliche Aktion aus dem Jahr 1990 und demonstriert 
die Fähigkeiten und das Engagement des THW. Die spektakulä-
re Aktion beginnt bereits am Samstag, 31.5., wenn die ersten 
Pontonsysteme am Neckarufer gebaut und in Position gebracht 
werden. Ab dem 6.6. geht es dann in die heiße Phase. Weitere 
Systeme aus ganz Süddeutschland treffen ein und werden für 
den großen Tag vorbereitet.
Der Höhepunkt erwartet Sie dann am Samstag, 7.6. – dem 
Tag, an dem die Brücke Gestalt annimmt, die beiden Neckaru-
fer verbindet und für die Öffentlichkeit freigegeben wird. Mit der 
Fertigstellung der Brücke rechnen wir am frühen Nachmittag. Mit 
dem Rückbau der Brücke wird am 8.6. begonnen.
Rund um die Großübung erwartet Sie ein vielfältiges Rahmen-
programm mit spannenden Attraktionen für Jung und Alt. Bitte 
beachten Sie, dass für den Aufbau, die Nutzung und den Rück-
bau der Brücke vom 6.6. bis zum 9.6. Straßensperrungen erfor-
derlich sind. Ebenfalls kann es am 31.5. zu Verkehrsbehinderun-
gen kommen. Die genauen Details zur Verkehrsführung werden 
noch ausgearbeitet und rechtzeitig bekannt gegeben. Orientie-
ren Sie sich vorab an den Maßnahmen, die beim Eintreffen des 
U-Boots U17 im vergangenen Jahr getroffen wurden.

Wir laden Sie herzlich ein, Teil dieses außergewöhnlichen Jubilä-
umsprojekts zu werden. Markieren Sie sich schon jetzt den 7.6. 
rot in Ihrem Kalender. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

 

 

 

Brückenschlag zum 60-jährigen Jubiläum 
Haßmersheim am Neckar (BW) ________________________ 

Landesverband Baden-Württemberg 
Regionalstelle Mannheim 
Ortsverband Haßmersheim 

 

 
Wann: 

 Übungszeitraum 06. bis 09. Juni 2025 
  „Action-Day“ am Samstag, 07. Juni 2025 
  Brückenschluss am frühen Nachmittag 
 

Wo: 
 Haßmersheim am Neckar 
  ehemaliger Fähranleger 

 
 Foto: S. Schumacher

Skiclub Obrigheim

Skiclub Obrigheim lädt zur Abschlussfahrt
Vom 27. bis 30. März beendet der Skiclub Obrigheim traditionell 
seine Wintersaison mit der Abschlussfahrt zum „Hochzeiger“ im 
Pitztal. Von der direkt vor der Haustür liegenden Skibus-Halte-
stelle in Jerzens geht es in wenigen Minuten zur Talstation der 
Hochzeiger Bergbahnen. Das Skigebiet bietet allen Leistungs-
klassen Abwechslung in gemütlicher und landschaftlich atembe-
raubender Atmosphäre. 
Am Samstag, 29.3. besteht ab 13.00 Uhr zudem die Möglichkeit, 
im Rahmen von „Hochzeiger rockt!“ an der Mittelstation, einem 
Konzert von Gregor Meyle und Max Giesinger, zwei der bekann-
testen Deutschrockern bzw. Singer-Songwritern, beizuwohnen. 
Der Eintritt ist ebenso im Skipass enthalten wie die Möglichkeit, 
den Samstag am Pitztaler Gletscher zu verbringen.
Abfahrt ist um 16.30 Uhr am Messplatz in Neckarelz. Anmeldung 
und weitere Infos unter www.skiclub-obrigheim.de

AMSEL-Kontaktgruppe Schwarzbachtal
Die AMSEL-Kontaktgruppe Schwarzbachtal bedankt sich bei der 
AUDI AG und ihrer Belegschaft recht herzlich für die Spende. 
Gerade in der heutigen Zeit sind wir froh über diese Spende zur 
Unterhaltung unseres Behindertenbusses, Durchführung unseres 
Grillfestes und unserer Winterfeier sowie anderer Veranstaltungen, 
da wir aus öffentlicher Hand leider keine Unterstützung erhalten.
Edgar Mühlburger und Gisela Askani verkaufen zugunsten der 
AMSEL-Kontaktgruppe Schwarzbachtal selbst gestrickte So-
cken. Wer welche erwerben möchte, kann sich gerne bei ihnen 
unter 07268/1449 oder Tel. 0173/8703867 melden. Edgar Mühl-
burger kommt auch zu Ihnen nach Hause.
Kontaktgruppenleiter Edgar Mühlburger (0173/8703867) und 
Christian Lerch (0176/23411070)
E-Mail: schwarzbachtal@amsel.de
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Sonstige 
Bekanntmachungen

DJO – Deutsche Jugend in Europa e.V.
Gastschüler aus Lateinamerika (14 – 16 Jahre alt) suchen 
nette Gastfamilien
Die DJO – Deutsche Jugend in Europa sucht Gastfamilien in 
Deutschland für:
 - Peru/Arequipa: 9.5 – 5.6.2025
 - Brasilien/Porto Alegre: 22.6. – 25.7.2025
 - Peru/Lima: 29.6. – 25.7.2025

Gegenbesuch möglich.
Kontakt: DJO – Deutsche Jugend in Europa e.V.,
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart.
Tel. 0711/6586533, Mob. 0172/6326322,
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig
Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de 
ausmacht. Hier findest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner 
Gemeinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberich-
ten bis hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. 
Doch NUSSBAUM.de geht über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir eine ver-
lässliche Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein un-
schätzbarer Vorteil.
Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwicklun-
gen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen Einrichtungen oder 
Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist du im-
mer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.

Individuell zugeschnitten – Deine Heimat, dein 
NUSSBAUM.de
NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. Mit der Funktion zur Per-
sonalisierung kannst du dir die Seite so einrichten, dass sie genau 
zu deinen Interessen passt. Du möchtest wissen, was in deinem Ort 
passiert? Kein Problem – hinterlege einfach deinen Heimatort und 
deine Region. Du interessierst dich für bestimmte Vereine und Or-
ganisationen? Folge diesen Profilen einfach und lass dir die passen-
den Inhalte anzeigen – egal, ob aus deinem Ort oder Nachbarorten.
So sparst du Zeit und bekommst genau das, was dir wichtig ist. 
Zusätzlich werden dir Events, Tipps und Nachrichten angezeigt, 
die du möglicherweise spannend findest. Diese intelligente Kom-
bination aus persönlicher Steuerung und Empfehlungen macht 
NUSSBAUM.de zu deinem perfekten Begleiter im Alltag.

Handverlesen – Täglich relevante News aus der 
Region und darüber hinaus

Die Region verändert sich ständig, und NUSSBAUM.de hält dich 
auf dem Laufenden – nicht nur aus deinem Ort, sondern auch 
darüber hinaus. Unsere Redaktion filtert täglich die wichtigsten 
Themen aus deinem Landkreis und ergänzt sie mit relevanten 
überregionalen News aus Baden-Württemberg. So erhältst du ei-
nen perfekten Überblick über alles, was für dich wichtig ist.
Ob es um politische Entscheidungen, kulturelle Highlights oder 
gesellschaftliche Trends geht, die Redaktion wählt sorgfältig aus 
und präsentiert dir die Essenz des Tages. Verlässlichkeit, Aktuali-
tät und Qualität stehen dabei an erster Stelle.

Soziale Dienste

- In guten Händen -

AnzeigeAnzeige

ALPENLAND Haus der Betreuung und P� ege Bad Rappenau

Fronackerstraße 43
74906 Bad Rappenau
“ 07264/8930
¶ Bad-rappenau@betreuung-und-p� ege.de

Unser Angebot
• Vollzeit-/Kurzzeit-/Verhinderungsp� ege
• Eingliederungshilfe gem. SGB XII
Näheres unter www.betreuung-und-p� ege.de

     

            

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de

NUSSBAUM.de
Deinem Verein auf

Mehr von

 
Tu Gutes –  
wir sprechen darüber
 
gemeinsamhelfen.de ist die neue Spendenplattform für 
weite Teile Baden-Württembergs. Nutzen Sie dieses  
kostenlose und unverbindliche Angebot für Ihren Verein!

www.nussbaum-medien.de

       Jetzt Projekt einstellen
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Wie das Artenschutz-
programm des Zoos 
funktioniert, Impressi-
onen in Bildform und 
Neuigkeiten in Sachen 
Eisbärbaby finden Sie 
unter diesem QR-Code 
oder hier:

https://go.nussbaum.de/zoo-ka

FREIZEIT

EIN ZOO FÜR JEDE JAHRESZEIT:  
DER ZOOLOGISCHE STADTGARTEN KARLSRUHE

Zoodirektor Matthias Reinschmidt  
mit seinen Papageien.

Foto: tam

Der Karlsruher Zoo liegt im Herzen der City und 
ist zu jeder Jahreszeit einen Besuch wert. Auch im 
Winter. Gerade jetzt, wo der Zoo dank Eisbärnach-
wuchs im landesweiten Fokus steht … Ein Besuch.

Wir werden beobachtet. Zwei blaue Aras blicken 
neugierig aus ihrer Voliere, dem Bindeglied zwi-
schen der Außenwelt des Karlsruher Zoos und 
dem Büro seines Direktors. Ebenjener, Matthias 
Reinschmidt, zog Henry und Indigo nacheinan-
der mit der Flasche auf und erzählt gerade über 
die Vorzüge eines Besuchs hier im Winter.

ZOO MAL ANDERS
„In dieser Jahreszeit sieht man ganz andere As-
pekte des Zoos.“ Neben den gerade Eltern ge-
wordenen Eisbären, Pinguinen und Schneeleo-
parden sind auch die roten Pandas in den kalten 
Monaten besonders aktiv, lassen sich auf ihren 
Schlafplätzen in den Bäumen sogar zuschneien, 
sollten sich ausnahmsweise Schneeflocken in die 
Fächerstadt verirren. „Man sieht sie im Winter viel 
besser in den kahlen Bäumen, dann sind die roten 
Pandas auch aktiver.“

FREIER EINBLICK
Überhaupt ermöglicht die geringere Vegetation 
einen guten Blick auf sonst eher versteckte Tierar-
ten. Die Zugänge zu Stallungen und Tierhäusern 
sind auch jetzt geöffnet, so dass die Tiere Tag und 
Nacht ins Außengelände können. Für das richti-
ge Flair soll eigentlich eine eigens angeschaffte 
Schneekanone sorgen, doch weil es nicht kalt ge-
nug war, war sie noch nie richtig im Einsatz.

„Viele Menschen stellen sich vor, dass afrikanische 
Tierarten nur Hitze gewöhnt sind. Ich war mal auf 
einer Hochebene in Kenia, 2200 Meter, da hat es Ze-
bras, Giraffen – und morgens 5 Grad“, erinnert sich 
Reinschmidt. Da kuscheln sich die Erdmännchen 
schon mal zusammen unter die Wärmelampe.

DAS GANZE JAHR FRÜHLING
Wer selbst eher den warmen Temperaturen zu-
geneigt ist, der schaut im Exotenhaus vorbei. Im 
aufwändig umgebauten ehemaligen Schwimm-
bad werden Besucher ganzjährig bei frühlings-
haften Temperaturen empfangen. In der großen 
Freiflughalle tummeln sich zahlreiche Vogelarten 

und Affen ohne Abtrennung und in einer be-
gehbaren Höhle fliegen Brillenblattnasen, eine 
fruchtfressende Fledermausart aus Mittel- und 
Südamerika, über die Köpfe der Zoogäste hin-
weg. Da kann es draußen stürmen und regnen, 
hier drin stört das niemanden.

ARTENSCHUTZ FIRST
Daneben beherbergt der Zoo etwa 6000 Tiere in 
rund 300 Arten. Im Zuge der Bundesgartenschau 
1967 entstand der Tierpark Oberwald, eine Depen-
dance mitten im Karlsruher Oberwald mit naturbe-
lassenen Gehegen auf 16 Hektar. Bei freiem Eintritt 
können hier unter anderem die gefährdeten und 
erfolgreich wieder ausgewilderten Wisente und 
Przewalski-Pferde bestaunt werden, die damit 
auch für die Arterhaltung von Bedeutung sind.

Apropos Artenschutz. Das Thema ist Rein-
schmidts wichtigste Antriebsfeder. Seit er die Lei-
tung des Zoos vor sieben Jahren übernommen 
hat, ist viel passiert: „Wenn der Zoo wie vor 40 
Jahren wäre, würde ich mich für die Schließung 
einsetzen.“ Diese Zeiten der Tierhaltung seien 
überholt. Sein Ziel: den klassischen Zoo in ein 
modernes Artenschutzzentrum umbauen. (tam)Tapsig. Dank des kleinen Eisbärbabys 

steht der Karlsruher Zoo momentan 
besonders im Lichte der Öffentlichkeit.

Foto: Timo Deible/Zoo KA. 
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Aus Liebe zur Heimat.

»Ein modernes Einkaufserlebnis
bei lokalen Unternehmen
aus Baden-Württemberg mit
großem Servicevorteil und breiter
Produktvielfalt erwartet dich auf
dem Online-Marktplatz kaufinBW.
Gebündelte Kompetenzen und
vielfältige Angebote von Anbietern
aus deiner Region zeichnen uns aus.«

Ein Produkt von

Jetzt in der Heimat
shoppen

Rund um die Uhr bei
lokalen Unternehmen

bestellen

Online-Bestellungen
vor Ort abholen oder

liefern lassen

Gutscheine lokaler
Unternehmen online

kaufen

Deine lokalen
Lieblings-
geschäfte
online.

www.kaufinbw.de
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AUTO

UNTERRICHT

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

TRAUER

Ihr Bestatter im Neckartal

Mobil 0160 90 636 075 · www.bestattungshilfe-wuscher.de

Hirschhorner Landstr. 1 · 69412 Eberbach

Tel. 06271 80 99 550
Hauptstr. 19 · 74928 Hüffenhardt

Tel. 06268 92 84 15 jederzeit erreic
hbar!

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304
Kurpfalzstraße 74
74889 Sinsheim
Telefon 07261 7299696
www.garant-immo.de

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere 
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene. 
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen 
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 0711 888 26 27

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER! 

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die 
erfahrenen Immobilienmakler in der Region mit Büros in den 
Landkreisen Böblingen, Esslingen, Göppingen, Heilbronn, 
Hohenlohe, Ludwigsburg, Neckar-Odenwald, Rems-Murr, 

Tübingen, Reutlingen und Stuttgart.

Ra
ba

tt
-C
od

e:
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FitnessRAUM.de
Tel. 06221 86811-27
www.fitnessRAUM.de

20 % auf alle Mitgliedschaften
(davor 14 Tage gratis)

Fit, gesund und glücklich –
ganz einfach zu Hause trainieren!

Dein Online-Fitness-Studio mit 2.000 Kursen
und 60 Programmen aus 20 Sportarten.

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kom-
binierbar. Pro Person/Tag kann derVorteil nur einmal in Anspruch
genommen werden. Keine Barauszahlung möglich.

A
N
K
A
U
F

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!
Gerne auch Gerne auch  Wohn-/Reisemobile Wohn-/Reisemobile
CABRIOLETS · SPORTWAGEN · SUVs CABRIOLETS · SPORTWAGEN · SUVs 
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

“ “ 0711 - 3424 730711 - 3424 736363
info@auto-schwab-fellbach.info@auto-schwab-fellbach.dede

Werbung bringt Erfolg!

TIERPARKS & ZOOS
(ie 8oT � in Baden-;ʳrttemberg

httTs���lokalmatador�net�toT�-tierTarks-^ooshttTs���lokalmatador�net�toT�-tierTarks-^ooshttTs���lokalmatador�net�toT�-tierTarks-^ooshttTs���lokalmatador�net�toT�-tierTarks-^ooshttTs���lokalmatador�net�toT�-tierTarks-^oos
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ERLEBT

SOHAST
DU DEINE
HEIMAT
NOCH NIE

ERLEBTERLEBT

Heidelberg Kombi-Stadt-
und Schlossführung
69221 Dossenheim

175,00 €
inkl. MwSt., Versand GRATIS

10%
Rabatt für

Abonnenten von
Nussbaum
Medien

Für Druckfehler keine Haftung.
JETZT KLICKEN UND ERLEBEN
www.nussbaum-erlebniswelt.de/
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Lösung:

Kinderseite

Finde die 9 Bildausschnitte 
im großen Bild.
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www.arbeitsagentur.de www.azubibw.de

Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de

Ab sofort können Sie über die 
neue App Ihrem zuständigen 
Jobcenter Unterlagen senden, 
den Bearbeitungsstand Ihres 
Bürgergeldantrags abrufen 
und Veränderungen direkt 
mitteilen.

Mit der neuen App können Kun-
dinnen und Kunden des Jobcen-
ters � exibel und unkompliziert 
zu ihrer zuständigen Dienststelle 
Kontakt aufnehmen. Seit dem 
14. Januar 2025 steht die Job-
center-App für alle Kundinnen 
und Kunden der Jobcenter in 
den gängigen App-Stores zum 
Download bereit. 

Sichere Kommunikation
mit dem Jobcenter

Die Jobcenter-App garantiert 
Ihnen eine sichere Kommunika-
tion mit Ihrem zuständigen Job-
center – und das ganz � exibel. 
Um Ihre sensiblen, personen-
bezogenen Daten zu schützen, 

können Sie anstelle einer Mail 
über eine Postfachnachricht in 
der App mit Ihrer Beraterin bzw. 
Ihrem Berater direkt kommuni-
zieren. 

Schnellere Bearbeitung
Ihrer Anliegen

Der Vorteil: Die Nachrichten und 
Dokumente, die Sie über die App 
senden, landen unmittelbar bei 
Ihrem zuständigen Berater oder 
Ihrer zuständigen Beraterin. Dies 
bedeutet nicht nur eine sichere 
Kommunikation über den digi-
talen Weg, sondern auch eine 
schnellere Bearbeitung Ihrer 
Kundenanliegen. Außerdem 
wird nach der Einreichung von 

Unterlagen in der App bestätigt, 
dass Ihre Unterlagen beim Job-
center eingegangen sind.

Kommunizieren Sie 
mit uns durchweg online

Die Bundesagentur für Arbeit 
bietet zahlreiche eServices, um 
Ihre Anliegen schnell und un-
kompliziert online zu bearbei-
ten. Für Kundinnen und Kunden 
der Bundesagentur für Arbeit 
steht die App “BA mobil“ zur 
Verfügung, Arbeitgeber kön-
nen Leistungen wie Kurzarbei-
tergeld online abrechnen und 
beantragen (suchen Sie nach 
„KEA“). Außerdem bieten die 
eServices eine unkomplizierte 

Online-Terminvereinbarung mit 
der Berufsberatung – auch für 
Schülerinnen und Schüler.
Hier � nden Sie alle Angebote 
unserer eServices: www.ar-
beitsagentur.de/vor-ort/rd-bw/
unsere-eservices.

• Mehr Informationen zur Job-
center-App � nden sich online auf 
www.arbeitsagentur.de/apps/
jobcenter-app.

Wir sind so online wie Sie!   Agentur für Arbeit – Regionaldirektion Baden-Württemberg

Die neue 
Jobcenter-App ist da!

Foto: Adobe Stock 

Mehr Informationen

Holen Sie sich die
Jobcenter-App auf Ihr
Smartphone und Tablet

Kontakt
Agentur für Arbeit 
Schwäbisch-Hall
Tauberbischofsheim
Bahnhofstr. 18
74523 Schwäbisch Hall
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REINIGUNGSKRAFT 
für Büro- und Werkstatträume 
10 Stunden pro Woche

Flugwerft Steinle GmbH

Am Flugplatz 1 | 74821 Mosbach
Tel. 06261 14718
E-Mail: info@� ugwerft-steinle.de

               Mehr Informationen:
               www.arbeitsagentur.de/

Mit der neuen App können Sie einfach, schnell und sicher 
mit Ihrem Jobcenter kommunizieren – und das ganz � exi-
bel. Laden Sie Ihre Unterlagen direkt hoch, verfolgen Sie den 
Bearbeitungsstand Ihrer Anträge und teilen Sie Veränderun-
gen unkompliziert mit. Ihre Nachrichten und Dokumente 
landen direkt bei Ihrer zuständigen Beraterin bzw. Ihrem 
Berater im Jobcenter. Über das integrierte Postfach können 
Sie jederzeit Kontakt aufnehmen und Nachrichten senden. 

MITTWOCH

12.3.
 10 - 12 Uhr, online 

Beru� icher Wiedereinstieg
Bewerbung up to date

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Jetzt neu: die Jobcenter-App!

Holen Sie sich die Jobcenter-App
auf Ihr Smartphone und Tablet

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote 
für Baden-Württemberg

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Privatkundenberater  Sparkasse Pforzheim-Calw Heimsheim, Wimsheim 14817034

Technisch versierten Mitarbeiter  Hörz Technik-Center GmbH Filderstadt 14802782

Ausbildung Medientechnologe Druck  WestRock Multi Packaging Solutions GmbH Obersulm 14817101

Post- / Paketzusteller:in  Deutsche Post AG Niederlassung Brief Karlsruhe Bruchsal, Oberderdingen, Östringen, 
Philippsburg 14802764

Ausbildung Elektiker für Betriebs- / Anlagetechnik  AMIS Maschinen-Vertriebs-GmbH Zuzenhausen 14802770

Forstwirt/in  Gemeindeverwaltung Fluorn-Winzeln Fluorn-Winzeln 14817013

Elektroniker im Schichtdienst  MHC Kraftwerkstechnik GmbH Germersheim 14817216

Buchhalter/in / kaufmännische/r Mitarbeiter/in  Kurfess Gebäudetechnik GmbH Geislingen an der Steige 14802800

Speditionskaufmann  TALOGIS Air & Sea GmbH Stuttgart 14817114

w
w
w.
jo
bs
uc
he
-b
w.
de

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote
unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!

Foto: shutter_m/iStock/Getty Images Plus

STELLEN
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Foto: Rawpixel/iStock/Getty Images Plus

Foto: PeopleImages/E+/GettyImages

Tassenweise Genuss: Wie Ka� ee unsere Sinne verführt
Ka� ee ist weit mehr als ein Wachmacher – er ist ein Genussmittel, das alle Sinne anspricht. Studien zeigen, wie Farben, 
Geräusche und sogar die Haptik der Tasse den Geschmack und das Erlebnis beim Ka� eetrinken beein� ussen können.

Eine Tasse Ka� ee ist viel mehr 
als ein alltägliches Getränk – 
Sie ist ein komplexes senso-
risches Erlebnis. Dieses kön-
nen Ka� eetrinker sogar durch 
spannendes Sensorikwissen 
noch individuell mit beein� us-
sen. Trotz ihrer geringen Größe 
zeichnet sich die Bohne durch 
eine bemerkenswerte Vielfalt 
an Aromasto� en aus. In der 
Tasse lassen sich sehr span-
nende und unterschiedliche 
Geschmackspro� le erzielen 
– je nach Mischung, Röstung 
und Brühmethode. Alle Tassen 
Ka� ee haben hierbei gemein-
sam, dass ihr Genuss ein Erleb-
nis für alle Sinne ist.

Das Auge trinkt mit
Hätten Sie gedacht, dass die 
Tassenfarbe eine Rolle beim 
Ka� eegnuss spielt? Eine aust-
ralisch-britische Studie zeigt, 

wie die Tassen-Farbgebung 
den Ka� eegeschmack beein-
� ussen kann. Demnach wurde 
Ka� ee aus weißen Tassen u. a. 
weniger süß bewertet als Kaf-
fee aus durchsichtigen oder 
blauen Tassen. Die Forscher-
Hypothese dazu: Der deut-
liche Farbkontrast zwischen 
dem weißen Becher und dem 
dunklen Getränk führt zu einer 
subjektiv intensiveren Wahr-
nehmung des Ka� ees.

Kaffee in Ruhe genießen
In der Ruhe liegt die Kraft und 
o� enbar auch das Genusser-
lebnis von Ka� ee. Jedenfalls 
zeigt eine weitere Studie, dass 
die Geräuschkulisse den Kaf-
feegeschmack von Ka� eetrin-
kern beein� usst. Es wurde u. a. 
beobachtet, dass der Ka� ee 
von den Probanden bei lau-
tem Lärm als weniger aroma-

tisch empfunden wurde. Auch 
der Tastsinn ist involviert: Glatt 
oder rau – Die Bescha� enheit 
der Tassenober� äche kann 
Ein� uss auf den Ka� eege-
schmack und das Mundgefühl 
haben. So bewerteten Ka� ee-
Experten Ka� ee, den sie aus 
einer rauen Keramiktasse tran-
ken, als deutlich säurehaltiger. 
Im Gegensatz dazu empfan-
den hobbymäßige Ka� eetrin-
ker Ka� ee aus einer glatten 
Tasse als deutlich süßer.

Riechen und Schmecken
Ka� ee verändert unser Ge-
schmacksemp� nden. Laut 
einer anderen Studie scheint 
Ka� ee die Emp� ndlichkeit für 
Süße zu erhöhen und die Sen-
sibilität für Bitteres zu reduzie-
ren. Etwas Süßes schmeckt bei 
einer Tasse Ka� ee somit noch 
süßer und Bitteres weniger 

bitter. Schon vor dem ersten 
Schluck kommt der Geruchs-
sinn ins Spiel. Auch der Ka� ee-
duft stand schon im Fokus der 
Wissenschaft: Eine weitere in-
teressante Studie zeigte, dass 
die einmalige Inhalation von 
Ka� eeduft u. a. die Wachsam-
keit anregen kann.

Viel Kaffee
Ka� ee ist und bleibt das Lieb-
lingsgetränk der Deutschen, 
das zeigt der Tchibo Ka� eere-
port 2024. Demnach trinken 
92 Prozent der Befragten täg-
lich Ka� ee. Unterschiede gibt 
es dennoch: Während Frauen 
durchschnittlich 3,1 Tassen 
Ka� ee pro Tag trinken, legen 
die Männer noch ein paar 
Schlucke drauf: Sie trinken 
3,6 Tassen im Schnitt täglich. 
(Deutscher Ka� eeverband/
Tchibo/red)

 Wie gesund ist Ka� ee wirklich? Wie viel 
kann man pro Tag trinken? Was 
Wissenschaftler dazu herausgefunden 
haben und weitere Ergebnisse aus dem 
Ka� ee-Report � nden Sie hier:

https://go.nussbaum.de/kaffee/

2025-06_GenErn_ThKoll-Fuell-Seite-1

www.nussbaum.de/themen/

GENUSS &
ERNÄHRUNG
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Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Weil Menschen
Menschen Menschen brauchen
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Tel.: 06261 9333-0
www.sozialstation-mosbach.de

PFLEGE & 
MED. VERSORGUNG

ZU HAUSE

OFFENEN
FRAGEN

BETREUUNG
TAGSÜBER

Wir helfen bei:

MOS

Die Summe der vielen, kleinen 
Besonderheiten Baden-Württembergs

Wild
www.mein-laendle.de

Die Summe der vielen, kleinen 

Durbacher Rehschnitzel

Karbatschenknall zur Fasnetszeit

1 / 2025 
Januar
Februar

6,20 EUR
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Juwel an den Flüssen

Wertheim an Tauber und Main

Erfolg mit Delle

Champagnerflasche aus dem Ländle

Wolfsländle
Auf sanften Pfoten kehrt er zurück

1
25

Jetzt im Handel

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

Schwarzacher Straße 7
74858 Aglasterhausen
Telefon: 06262 859
www.rolladen-longerich.de

WIR STELLEN ALLES IN DEN WIR STELLEN ALLES IN DEN 
SCHATTENSCHATTEN

Schwarzacher Straße 7
74858 Aglasterhausen
Telefon: 06262 859

Das Fachgeschäft für Sonnen- und 
Wetterschutz
Jetzt schon an den Sommer denken.

Wir haben gerade noch aktuelle Aktionen zu
Markisen und anderen Sonnenschutzprodukten.

Gerne beraten wir Sie unverbindlich in
unserer Ausstellung oder bei Ihnen zu Hause.

Einfach Termin telefonisch vereinbaren.

„Wo wir sind, ist oben!“„Wo wir sind, ist oben!“
Ihr Partner für Problemfällungen,  
Ausastungen und Baumschnitt
'ie Höhenpro¿s
Firma Schieck
Tel. 07263/400988
info@diehoehenprofis.de

Gerne unterbreiten 
wir Ihnen ein 

kostenloses Angebot.

über 20 Jahre 
über 20 Jahre Erfahrung

Erfahrung

GESCHÄFTSANZEIGEN
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BAUEN & WOHNEN
Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/
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Foto: KatarzynaBialasiewicz/iStock/Getty Images Plus

Foto: Albuquerque/iStock/GettyImagesPlus

Zeitlos schön und elegant: Fußbodenbeläge aus Holz
Holz strahlt Wärme und Behaglichkeit aus, beein� usst das Raumklima positiv und hat eine tolle Optik. Kein Wunder, 
dass der natürliche Werksto�  auch als Bodenbelag in den eigenen vier Wänden beliebt ist. Besonders edel: Parkett.

Parkett ist nicht nur ein abso-
luter Hingucker, sondern auch 
ein haptisches Erlebnis – vor 
allem beim Barfußlaufen.

Historisch anmutend
Tafel- und Intarsienparkett 
steht für Handwerkskunst 
in höchster Vollendung und 
bietet viele individuelle Ge-
staltungsmöglichkeiten. Fir-
menlogo oder Familienwap-
pen? Alles kein Problem! Der 
Kunde entscheidet auch, wel-
ches Muster verwendet wird 
und ob die Ober� äche mit Öl, 
Wachs oder Lack behandelt 
wird. Zeitlos schön ist auch ein 
Favoriteparkett: Das Massiv-
parkett aus Eiche punktet mit 
dezenten Farbtönen, vielfäl-
tigen Designs und einer sehr 
feinen Holzstruktur. Durch die 
geringe Aufbauhöhe von nur 
10 mm eignet sich Favorite-

parkett für Alt- und Neubau 
gleichermaßen – auch eine 
Verlegung auf Warmwasser-
Fußbodenheizungen ist mög-
lich. 22 mm Massivholz pur 
bietet dagegen ein Residenz-
parkett: Es ist äußerst lang-
lebig und strapazierfähig und 
ermöglicht dank ausgefallener 
Parkettmuster vielfältige Op-
tiken – dezent oder markant, 
ganz nach persönlichem Ge-
schmack. So kann man Palast-
Flair ins private Wohnzimmer 
bringen.

Mehrschichtparkett
Allerdings ist echtes Parkett 
nicht für jeden erschwinglich. 
Eine preisgünstigere Alter-
native ist Mehrschichtparkett. 
Grundsätzlich wird zwischen 
Massivholzdielen sowie Zwei- 
und Dreischichtdielen unter-
schieden. Mehrschichtparkett 

besteht aus einer Echtholz-
Deckschicht auf einem ein- 
oder zweischichtigen Träger-
system, wobei die Ober� äche 
der Dielen bereits während 
der Herstellung behandelt 
wird. Es ist optisch nicht von 
Massivparkett zu unterschei-
den. Spezialisten für hoch-
wertige Parkettböden führen 
ein breites Sortiment an Zwei- 
und Dreischicht-Parkett, bei 
dem zwischen unterschied-
lichen Ober� ächen gewählt 
werden kann. Charakterstarke 
Dielen sind in verschiedenen 
Ausführungen und Formaten 
verfügbar.

Dielenboden
Dielenböden sind in zahlrei-
chen Holzarten und Verede-
lungen erhältlich und stehen 
Massivparkett optisch in nichts 
nach. Landhausdielen mit 

leimfreiem Klick-Verbindungs-
system etwa können ebenso 
schnell verlegt wie wieder ent-
fernt werden. Schi� sdielen-
elemente ähneln optisch dem 
klassischen Stabparkett und 
sind mit einer 3,5 mm starken 
Deckschicht aus Ahorn, Buche, 
Eiche oder Nussbaum verse-
hen. Die Dielen eignen sich für 
Fußbodenheizungen, erzielen 
eine einzigartige Raumwir-
kung und können kleine Zim-
mer sogar optisch vergrößern.

Geflieste Bereiche
In Bad und Küche sind Fliesen 
eine gute Alternative: robust, 
langlebig und p� egeleicht 
eignen sie sich ideal für stark 
beanspruchte Bereiche. Zu-
dem sind sie in einer Vielzahl 
von Designs und Farben er-
hältlich – sogar in Holzoptik! 
(HLC/Bembé Parkett/red)

 Es gibt neben Holz und Fliesen noch 
eine große Auswahl weiterer 
Bodenbeläge. Hier � nden Sie eine 
Übersicht inkl. Vor- und Nachteilen:

https://go.nussbaum.de/bodenbelag/
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BAUEN & WOHNEN
Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/
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Selbstanlieferungen von Mo. – Fr. von 9.00 bis 18.00 Uhr
Mittagspause von 12.00 bis 13.00 Uhr

17.00 Uhr

SEIT
1994

Foto: DragonImages/iStock/Getty Images Plus

MEHR ZUM THEMA
LICHT & BELEUCHTUNG?
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen
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Die druckfrischen Ex-
emplare sind kostenlos 
in den Naturpark-Ge-
schäftsstellen erhältlich 
und können auch per 
E-Mail an info@natur-
parke-bw.de nach Hause bestellt werden. 
Oder hier unter dem QR-Code bzw. Link 
bequem als PDF downloaden:

https://nussbaumwelt.net/naturpark25

Ein Hauch Alaska. Falls die Schneebedingungen 
stimmen, bietet sich in Todtmoos am letzten 

Januarwochenende dieses Bild.

FREIZEIT
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#NATURPARK 2025 –  
NEUES MAGAZIN AB SOFORT ERHÄLTLICH

Druckfrisch erschienen: Das Magazin 
#Naturpark in der Ausgabe 2025.

Fotos: AG Naturparke BW

In der 7. Ausgabe des Magazins der Naturparke 
in Baden-Württemberg drehen sich die The-
men um die Bereiche Kultur, dem Sichtbarma-
chen versteckter Schätze im Wald, dem Erleb-
barmachen der Naturlandschaft sowie dem 
Entdecken und Schützen der Biodiversität.

KULTURERHALT
Kleindenkmäler, virtuelle Kulturroute oder Li-
mes und Landhege sind nur ein paar Schlag-
worte, worum sich das Magazin in seiner 
siebten Ausgabe dreht. Denn der Kulturerhalt 
nimmt in den Naturparken Baden-Württem-
bergs immer mehr an Bedeutung zu. Drei ex-
emplarische Kulturprojekte – die virtuelle Kul-
turroute im Naturpark Südschwarzwald, das 
Jubiläum des Limes im Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald und das Kleindenkmäler-Pro-
jekt im Naturpark Schönbuch – werden in die-
sem Heft auf kurzweilige Art und Weise unter 
die Lupe genommen. Vor allem die Kleindenk-
mäler im Schönbuch bleiben oft unbeachtet, 
leisten jedoch einen entscheidenden Beitrag 
zur Identität und Geschichte der Region. In 
Zusammenarbeit mit dem Forst setzt sich der 
Naturpark für den Erhalt dieser Zeitzeugen ein. 

BLICK AUF DIE ARBEIT 
„Die Themen der aktuellen Ausgabe #Naturpark 
bieten einen facettenreichen Blick auf die Arbeit 
der sieben Naturparke in Baden-Württemberg. 
Uns ist es ein Herzensanliegen, die Verbindung 
von Kultur, Natur und nachhaltiger Entwicklung 
konkret vor Ort zu stärken. Das Magazin versteht 
sich dabei als Schaufenster, um den Menschen in 
den Regionen und darüber hinaus die inspirie-
renden Projekte näherzubringen“, so Landrätin 
Marion Dammann, Sprecherin der AG Natur-
parke  Baden-Württemberg. Denn längst ist das  

Magazin nicht nur unter den Naturpark-Fans in 
Baden-Württemberg bekannt.

BESONDERES JUBILÄUM
Die geballte Erfolgsgeschichte des jüngsten 
Naturparks in Baden-Württemberg und zu-
gleich größten Naturparks in Deutschland 
stellen zwei Doppelseiten im Heft eindrücklich 
dar. Der Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord 
e. V. feiert 2025 mit seinen 115 Mitgliedsge-
meinden und 10 Stadt- und Landkreisen sein 
25-jähriges Jubiläum. Passend zu diesem Jubi-
läum erfährt man, welche Meilensteine er bis 
hierhin zurückgelegt hat und welche Projekte 
ihn inhaltlich begleiteten. 

SPANNENDE EINBLICKE
Aber auch Themen wie die taktile Karte im 
Naturpark Neckartal-Odenwald oder die 

Rückkehr des Storches im Naturpark Strom-
berg-Heuchelberg bieten besondere Einbli-
cke. Mit den Blumen- und Genussworkshops 
im Naturpark Obere Donau oder den Veran-
staltungen zum Limes-Jubiläum im Natur-
park Schwäbisch-Fränkischer Wald sowie 
mit dem Bikeländ in Eberbach im Naturpark 
Neckartal-Odenwald liefert das Magazin 
Unternehmungstipps für Groß und Klein. In 
Sachen Genuss hat der Schwarzwald einiges 
zu bieten, wie man im Beitrag über das Vi-
deoprojekt der Naturpark-Wirte der beiden 
Schwarzwälder Naturparke erfährt. Einen Be-
such wert sind auch stets die Naturpark-Zent-
ren der sieben Naturparke – was man dort au-
ßer reiner Wissensvermittlung erleben kann, 
erfährt man ebenso auf vier der insgesamt 69 
Seiten des Magazins.
 (pm/red)

Das jährlich erscheinende Magazin #Naturpark beleuchtet 
nachhaltige Regionalentwicklung und kulturelles Erbe. 
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Autohaus Ralph Müller OHG
Suzuki-Vertragshändler

Service:
Ortsstraße 7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 62 62) 21 46
info@autohaus-mueller.de

Verkauf:
Odenwaldblick 9
74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 927 86 10
frank.fuchslocher@autohaus-mueller.de

www.autohaus-mueller.de

Pflege ohne Stechuhr!geprüft mit

Ambulante Pfl ege
              Selbstbestimmt in der vertrauten Umgebung leben - wir bieten Ihnen  

           ambulante Pfl ege in  Ihrer Region. Unser kompetentes und einfühl-
sames Team aus examinierten Fachkräften & Hilfskräften ist für Sie da

Hausnotruf
24-Stunden-Bereitschaftsdienst mit einer examinierten Fachkraft-Garantie, 

die Sie bereits aus der Pfl ege kennengelernt haben

Versorgung von Häuslicher Krankenpfl ege
Unsere Pfl egefachkräfte sind für Sie da, wenn Sie Hilfe bei Ihrer häuslichen 

Krankenpfl ege benötigen. Von Medikamentengabe über Kompressionsstrümpfe 
anziehen bis zur Wundversorgung

Betreuung & Hauswirtschaft
Wir unterstützen Sie in Ihrem Haushalt & bei den täglichen 

Herausforderungen des Lebens. Außerdem stellen wir Ihnen Betreuung 
für Menschen mit motorischen sowie  mentalen Einschränkungen

Zum Sobertsbrunnen 1 | 69429 Waldbrunn
06274 - 2899985
info@pfl egeservice-eden.de
www.pfl egeservice-eden.de

Krankenpfl ege benötigen. Von Medikamentengabe über Kompressionsstrümpfe 
anziehen bis zur Wundversorgung

Zum Sobertsbrunnen 1 | 69429 Waldbrunn

geprüft mit

1,0
Sehr gut

Kostenlose Pfl egeberatung
vereinbaren Sie einen Termin 

bei uns!

Pfl egegrad – Pfl egehilfsmittel 
Wir helfen und begleiten Angehörige 

u. Pfl egebedürftige

Ambulanter 
Pflegeservice

Geschäftsführer: Patrick Michael Seck

zuverläss
ig schnell fair

Heizöl
Holzpellets
Diesel festeBrennstoffe

Bad Rappenau
IngoMehl

Tel. 0 70 66 / 915 00 30

Bad Friedrichshall
Stefan Koch

Maximilian Müller
Vanika Singh

Tel. 0 71 36 / 98 88 13

Ihre Ansprechpartner

Barth - Garten � Zoo � Geschenke
Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen · Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

 Barth_Garten_Zoo_Geschenke Barth-Garten-Zoo-Geschenke
www.landhandel-barth.de

... dann geh doch 
zum BARTH in die 
Zooabteilung, der hat 
Riesenauswahl ...

Tschuldigung, 
dass ich klingel, 

abber es
Voschelfudder 

is leer...!

Barth - Garten � Zoo � Geschenke
Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen · Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

Tschuldigung, 
dass ich klingel, 

Voschelfudder 

Barth - Garten � Zoo � Geschenke
Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen · Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

Tschuldigung, 
dass ich klingel, 

Voschelfudder 

- herzliche Floristik 
zum Valentinstag ... 

denkt schon jetzt an eure Liebsten und bestellt vor ...
außerdem haben wir viele andere tolle  -Geschenke 

Wir beraten Sie gerne!


